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Bedag Informatik AG – der
digitale Herzschlag von Bern

Die Bedag ist ein führendes Schweizer 
IT-Dienstleistungsunternehmen.Mitihrenrund
490MitarbeiterinnenundMitarbeitern–
darunter50Lernende–verfügtsieüberein
breitesundfundiertesInformatik-Know-
how.IhrKerngeschäftsinddieEntwicklung,die
WartungundderBetriebvongeschäfts-
kritischenInformatiklösungen.Damitermöglicht
sieihrenKundeneinenwirtschaftlichenund
sorgenfreienInformatikeinsatz.IhreKundensind
hauptsächlichöffentlicheVerwaltungenund
BetriebesowieUnternehmenimGesundheits-
undVersicherungswesen.DieBedagwurde
1990gegründetundbefindetsichimEigentum
desKantonsBern.
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Lagebericht der
Bedag Informatik AG

DieBedagInformatikAGstelltlangfristigstabile,
leistungsfähige,hochverfügbareundsichere
ICT-DienstleistungenindenMittelpunkt.ImFokus
stehteinvielseitigesLeistungsportfolio,das
massgeschneiderteDatacenter-ServicesfürFach- 
lösungenundkomplexeSpezialapplikationen
umfasst.DarüberhinausbietetdieBedagcloud-
basierteArbeitsumgebungen,dieEntwicklung
unddenBetriebvonFach-undKonzernan-
wendungen,moderneCloud-Infrastrukturensowie
innovativeDigitalisierungslösungen.Damit
leistetdieBedageinenBeitragzurSteigerung
derLeistungsfähigkeitundBürgerfreundlich-
keitöffentlicherVerwaltungen,insbesondereauch
desKantonsBernalsEigentümerderBedag.
DasJahresergebnis2024spiegeltmiteinemsta-
bilenGeschäftsgangdieaufPartnerschaft
undLangfristigkeitausgerichtetenKundenbe-
ziehungenwider.

LageberichtderBedagInformatikAG
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Cybersecurity

CybersecurityhatfürdieBedagoberstePriorität.DaherinvestiertsiekontinuierlichinmodernsteSicher-

heitslösungen,optimiertihreAbwehrdispositivegegenCyberangriffeundpasstihreOrganisationsowie

ihreTechnologienandieständigwechselndenundlaufendintensiverwerdendenBedrohungenan.Durch

diesenproaktivenAnsatzstelltdieBedagsicher,dassihreSystemeunddieDatenihrerKundenjederzeit

bestmöglichgeschütztsind.

Microsoft365inderBernerKantonsverwaltung

ImRahmendesProgrammswork@BEwurden12500ArbeitsplätzeinderBernerKantonsverwaltungmit

Microsoft365undVDI-Technologieausgestattet.DiesermöglichtnichtnureinemoderneArbeitsumge-

bung,sondernauchflexiblesundortsunabhängigesArbeitensowieeinezukünftigeVereinfachungder

WartungundWeiterentwicklung.

AgileOrganisationfürKundenvorteile

DieDigitalisierungderGesellschaftunddamitauchderöffentlichenVerwaltungenstelltunsvorHeraus-

forderungenwiedenrichtigenUmgangmitFachthemenwieKI,DataAnalytics,Cybersecuritysowiedem

FachkräftemangelunddemsteigendenProduktivitätsdruck.UmdiesenHerausforderungeneffektivzu

begegnenundstetsaufdemneuestenStandderTechnologiezubleiben,hatdieBedagihreSoftware-

entwicklungaufagileStrukturenumgestellt.DasErgebnis:schnellereLösungenindenKundenprojekten,

höhereInnovationskraftundeinebessereNutzungvonSynergien–einklarerVorteilfürunsereKunden.

EffizienteDatenanalysemitHelloDATA

DieBedaghatinZusammenarbeitmitderöffentlichenVerwaltungdesKantonsBerndieProduktelösung

HelloDATAentwickelt.DiesekombiniertUnternehmens-mitOpen-Source-LösungenundstelltDaten,die

erforderlichsindfürdieerfolgreicheundzeitgerechteErfüllungderAufgabenderVerwaltung,übersicht-

lichinDashboardsdar.BisEnde2024wurden50Anwendungsfälleumgesetzt,diefundierteInformatio-

nenfürdieEntscheidungsträgerinnenund-trägerderöffentlichenVerwaltungliefern.

CO₂-Fussabdruckanalysiert

DieBedaghatsichzumZielgesetzt,denCO₂-FussabdruckihrerDienstleistungenbisEndedesJahrzehnts

soweitalsmöglichzureduzierenunddieverbleibendenselbsterzeugtenEmissionenzukompensieren.

UmdenWegzudiesemklardefiniertenZielfestlegenundetappierenzukönnen,musszuerstderAus-

LageberichtderBedagInformatikAG
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gangspunktbestimmtwerden.AusdiesemGrundhatdieBedag2024dieAusgangslageanalysiertund

ihrenCO2-Fussabdruckerfasst.DieseMethodikunddieseDatenbildendieGrundlagefürweitereReduk-

tionenundallfälligeKompensationen.DassauchkleineSchrittewichtigeBeiträgezumKlimaschutz

leistenkönnen,zeigte2024dieEinführungeinerKI,dieeigenständigdieRechenzentrumskühlungoptimiert

unddamitdenGesamtenergieverbrauchreduziert.

NachhaltigeNachwuchsförderungundattraktive 
Anstellungsbedingungen

DieBedagbildetseitüber20JahrenLernendeaus.2024warenes50Lernende,dieüber10Prozentder

Belegschaftausmachten.85ProzentderAbsolventinnenundAbsolventensetzenihreKarrierebeider

Bedagfort.GeschätztwerdenvondenLernendendieüberausinteressantenArbeitsinhalte,dergute

Teamspirit,dieattraktivenArbeitsbedingungensowiedieberuflichenEntwicklungsmöglichkeitenim

Unternehmen.BesondersangesehenwerdenvonallenMitarbeitendenderBedagdieWeiterbildungs-

möglichkeiten,dieStabilitätdesUnternehmensindenBeziehungenzuseinenMitarbeiterinnenundMit-

arbeitern–wozuauchdasklareBekenntniszuHomeofficegehört–,zusätzlicheFerienoptionensowie

erweiterteFamilien-undBetreuungsurlaube.DieBedagwirdauchinZukunftgezieltinihreMitarbeitenden

unddieAnstellungsbedingungeninvestieren,weilwirdavonüberzeugtsind,dasssowohlArbeitgeberin

undArbeitnehmendealsauchKundendavonprofitieren.

35JahreBedag–DankundAusblickaufdieZukunft

ImJubiläumsjahr2025blicktdieBedagaufihr35-jährigesBestehenzurück–einenMeilenstein,derohne

dasVertrauenunsererKundensowiedasgrosseEngagementunsererMitarbeitendennichtmöglichge-

wesenwäre.DiejährlichhoheZufriedenheitinunserenKundenbefragungenbestärktunsinunserem

konsequentenAnspruch,erstklassigeIT-Dienstleistungenzuerbringen.

DerVerwaltungsratunddieGeschäftsleitungdankenallenMitarbeitendenherzlichfürihrenEinsatz,

ihreFlexibilitätundihreInnovationskraft.IhrEngagementistderSchlüsselzumErfolgderBedag.Auchin

Zukunftsetzenwirallesdaran,höchsteQualitätundnachhaltigeLösungenzubieten.Gemeinsamblicken

wirmitStolzaufdasErreichteundmitZuversichtindieZukunft.

 

AdrianBieri FredWenger
Verwaltungsratspräsident CEO

LageberichtderBedagInformatikAG
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Kommentar zum
Jahresergebnis

DieKonzernrechnung(Seiten12bis29)wirdin 
ÜbereinstimmungmitdengesamtenRichtlinien
derFachempfehlungenzurRechnungslegung
(SwissGAAPFER)erstelltundvermittelteinden
tatsächlichenVerhältnissenentsprechendes
BildderVermögens-,Finanz-undErtragslage.Die 
Rechnungslegungsrichtliniensindgegenüber
demVorjahrunverändert,wodurchdieVergleich-
barkeitmitdenVorjahreszahlengewährleistet
ist.DieKonzernrechnungzeigtdiekonsolidierten
WertederBedagInformatikAG(Muttergesell-
schaft)sowiederBedagSolutionsAG(Tochter-
gesellschaft).

KommentarzumJahresergebnis
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Konzernrechnung

Bilanz
DieBilanzsummeper31.Dezember2024istmiteinerZunahmevon3Prozentauf69,7Mio.Franken

nahezuunverändertgeblieben.AllerdingskameszuVerschiebungenvomUmlauf-indasAnlagevermögen.

DiesistvorallemaufdiehoheInvestitionstätigkeitzurückzuführen,dieeinerseitsdieLiquiditätum3,9

Mio.FrankenreduzierteundandererseitsdasSachanlagevermögenum8,3Mio.Frankenauf39,5Mio.

Frankenerhöhte.AufderPassivseitesankendieVerbindlichkeitenausLieferungenundLeistungenauf2,0

Mio.Franken,währenddieRückstellungenauf8,4Mio.Frankenzurückgingen.ZurFinanzierungderIn-

vestitionenwurdenBetriebskrediteinderHöhevon5,0Mio.Frankenaufgenommen,sodassdasFremd-

kapitalimVergleichzumVorjahrauf22,5Mio.Frankenanstieg.DemgegenüberbeträgtdasEigenkapital

nun68ProzentderBilanzsumme(Vorjahr:70Prozent).

Erfolgsrechnung
DerUmsatzdesGesamtunternehmensBedagkonnteimGeschäftsjahr2024um6Prozentauf109,6Mio.

Frankengesteigertwerden.SämtlicheGeschäftsbereiche–DataCenterServices,WorkplaceServicesund

BedagSolutions–habenzudiesemWachstumbeigetragen.DasRechenzentrumsgeschäftweisteinen

Anteilvon68ProzentamGesamtumsatzaus.WieindenVorjahrenbleibendiePersonalaufwendungen

miteinemAnteilvon60ProzentdiegewichtigsteAufwandspositioninderErfolgsrechnungderBedag.

EntsprechenddergutenAuftragslageistderPersonalbestandimGeschäftsjahr2024um20Mitarbeiten-

devon470aufneu490Mitarbeitendegestiegen.DasJahresergebnisaufStufedeskonsolidiertenGe-

samtunternehmensliegtmit2,2Mio.FrankenaufdemVorjahresniveauvon2,3Mio.Franken.

Weitere Angaben

Bestellungs- und Auftragslage: VerglichenmitdemVorjahrkonnteeinhöhererAuftragseingangver-
zeichnetwerden,undauchderAuftragsbestandperJahresendefälltleichthöheraus.DieBedagverfügt

sowohlimBereichderRechenzentrums-undClient-DienstleistungendankmehrjährigerBetriebsverträge

alsauchinderSoftwareentwicklungdanklangfristigerWartungsverträgeübereinenAuftragsbestand,

dereinMehrfacheseinesJahresumsatzesumfasst.

Innovations- und Entwicklungstätigkeiten: DasInnovationsmanagementrichtetsichnachdenstrate-
gischenStossrichtungenderBedagundderKunden.DasZielist,dieWettbewerbsfähigkeitunsererDienst-

leistungenundProduktesowohldurchdieeigeneInnovationstätigkeitalsauchdiegezielteAnalyseund

EinbindungneuerTechnologienlangfristigzusichern.DieInnovations-undEntwicklungstätigkeitensind

überdasInnovationsmanagementimManagementsystemderBedageingebunden.ImRahmenderpe-

riodischenProzessüberprüfungenwurde2024derInnovationsprozesssystematischüberprüftundpunk-

tuellangepasst.KonkretbewegensichdieInnovationsvorhabenindenGebietenDatenmanagement(di-

verseProzessplattformen,AdvancedAnalytics),künstlicheIntelligenz,SoftwareDefinedDataCenterauf

derPlattformderBedagInformatik-CloudunddemEngineeringdesneuenKantonalenWorkplaceKWP11.

KommentarzumJahresergebnis
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JahresrechnungderBedagInformatikAG

DievorliegendeJahresrechnung(Seiten33bis40)wurdeinÜbereinstimmungmitdenBestimmungen

desSchweizerischenObligationenrechtserstellt.DieBedagInformatikAGerbringtRechenzentrums-und

Client-DienstleistungenprimärfürdenKantonBernundauchfürDrittkunden.AlsMuttergesellschaftder

BedagSolutionsAGerbringtsiezudemzentraleManagement-,IT-undFacility-Management-Dienstleis-

tungen,dieentsprechendderInanspruchnahmeandieTochtergesellschaftverrechnetwerden.

Bilanz
AnalogderKonzernrechnunghatauchdieBilanzsummederBedagInformatikAGeineleichteZunahme

erfahren,undgleichzeitighateineVerschiebungvomUmlauf-indasAnlagevermögenstattgefunden,das

sichnunauf66ProzentderBilanzsummebeläuft.DiestarkeNachfrageunseresHauptkunden,desKan-

tonsBern,nachVDI-Services(virtuelleDesktop-Infrastruktur)hatteauch2024hoheInvestitioneninden

KapazitätsausbauderRechenzentrumsinfrastrukturzurFolge.ZusammenmitLife-Cycle-bedingtenEr-

satzbeschaffungensowieeinerweiterenModernisierungderHaustechnikundderBüroinfrastrukturan

derEngehaldenstrassewurdeninsgesamt15,5Mio.FrankenindasAnlagevermögeninvestiert.DieFi-

nanzierungdieserMittelabflüsseerfolgteübereinenLiquiditätsabbauundüberdieBeanspruchungvon

kurzfristigemFremdkapitalinderHöhevon5,0Mio.Franken.MiteinemhohenAnteilvon73Prozent(Vor-

jahr:77Prozent)EigenkapitalweistdieBedagInformatikAGweiterhineinegesundeBilanzstrukturauf.

Erfolgsrechnung
ImvergangenenGeschäftsjahrkonntedieBedagInformatikAGdurchihreDienstleistungenimBereich

Rechenzentrums-undClient-ServiceseinenBetriebsertragvon81,1Mio.Frankenerwirtschaften.Dies

bedeuteteineSteigerungum6,2Mio.Frankenbzw.8ProzentimVergleichzumVorjahr.DieseZunahme

resultierteausdemWachstumangestammterDienstleistungenundderÜbernahmevonVoice-Services

imeigentümerstrategischangestrebtenKerngeschäftfürdieKantonsverwaltungBern.DerUmsatzanteil

desKantonsBernbeträgt90ProzentdesGesamtumsatzes.DamitwerdendieentsprechendenVorgaben

gemässdenAusführungsbestimmungendesKantonsBernerfüllt.

 MitderErtragssteigerungistaucheineSteigerungdesBetriebsaufwandsverbunden.AufderAuf-

wandseiteverzeichnetedieBedagInformatikAGaufzahlreichenPositionendeutlicheSteigerungen.Erneut

einenstarkenZuwachsverzeichnetederPersonalaufwand(+1,8Mio.FrankengegenüberdemVorjahr),

diesalsFolgedespersonellenAusbaus,unteranderemfürSecurityundInnovation.Nachwievorsteigend

sindalsFolgedesArbeitskräftemangelsdieKostenfürPersonalerhaltungund-rekrutierung.ImJahres-

schnittbeschäftigtedieBedagInformatikAG289Mitarbeitende(Vorjahr:276Mitarbeitende).Miteinem

Jahresgewinnvon2,9Mio.FrankenkonntedasGeschäftsjahr2024erfolgreichabgeschlossenwerden.

Gewinnverwendung und Dividende
DaspositiveJahresergebnisermöglichtesderBedagInformatikAGerneut,eineDividendeauszuschütten.

DerVerwaltungsratschlägtderGeneralversammlungvor,demKantonBerneineDividendeinderHöhe

von1,4Mio.Frankenauszuschütten.Diesentspricht50ProzentdesJahresgewinns.DamitliegtdieDivi-

dendetieferalsindenvergangenenJahren,alsderUnternehmensgewinnzu100ProzentandenEigen-

tümerausgeschüttetwurde.DieGründedafürsinddiefolgenden:
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WievomEigentümerKantonBernvorgegeben,berechnetdieBedagdiePreisefürDienstleistungenzu-

gunstendesHauptkundenKantonBernsehrknapp,womitauchverhältnismässigknappeUnternehmens-

gewinneanfallen.DieseerlaubenzwardieFinanzierungeinesdurchschnittlichenInvestitionsvolumens,

mitdemineinemmoderatenUmfangInvestitionenzumUnterhaltundzurErneuerungderInfrastruktur

sowiezurVorfinanzierungvonkantonalenVorhabenabgedecktwerdenkönnen.DieknappenUnterneh-

mensgewinnereichendabeinichtaus,umLiquiditätsreservenfürgrössereInvestitionsvorhabenzubilden.

Sobaldnunabergrössereund/oderunerwartete,d.h.nichtinderMittelfristplanungenthalteneInvesti-

tionsvorhabenanstehen,reichtdieknappeGewinnspannezusammenmitderbestehendenknappenLi-

quiditätderBedagnichtaus,umdiesezusätzlichenBedürfnissezufinanzierenundgleichzeitigdeninder

EignerstrategiefürNormaljahrevorgegebenenDividendenrahmenvon70bis100Prozenteinzuhalten.

DieserRahmenkannallerdingsgemässderEignerstrategieinsbesondereunterschrittenwerden,umdie

langfristigegesundeEntwicklungdesUnternehmensinklusivedemWerterhaltderImmobilienunddes

MaschinenparksunddiedabeianfallendenKapitalbedürfnissesicherzustellen.Diesbedeutet,dassauch

miteinerimVergleichzudenVorjahrenetwasreduziertenDividendedieEignerstrategiebetreffendGe-

winnverwendungeingehaltenwird.ZudemwürdeeskeinenSinnmachen,dassdieBedagzusätzliches

Fremdkapitalaufnehmenmüsste,umdenfürNormalverhältnissegeltendeneigentümerstrategischen

Dividendenrahmeneinzuhalten.Schliesslichseidaraufhingewiesen,dassderUnternehmensgewinnim

Jahr2024höherausfielalsimJahr2023.Diesbedeutet,dassdieDividende2024betragsmässignicht

um50Prozent,sondernnurumrund40ProzenttieferausfälltalsimJahr2023.

 DererhöhteInvestitionsbedarfimJahr2024istimWesentlichenaufdenunumgänglichenKapa-

zitätsausbauderRechenzentrumsinfrastrukturfürdievomKantonBernbestelltenVDI-Dienstleistungen

(VirtualDesktopInfrastructure)imUmfangvon10Mio.CHFzurückzuführen.
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Konzernrechnung2024

AllfälligeErläuterungenzurkonsolidiertenErfolgs- 
rechnungundBilanzsindimAnhangzur
Konzernrechnungaufgeführt(Seiten16bis29).
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Anhang 1.1.–31.12.2024 1.1.–31.12.2023
in TCHF in TCHF

NettoerlöseausLieferungenundLeistungen 1) 109 568 103 037

Materialaufwand –2 002 –1

Informatikaufwand 2) –22 906 –20 311

Personalaufwand 3) –64 746 –62 373

AbschreibungenaufSachanlagen 13) –7 240 –6 785

AbschreibungenaufimmaterielleAnlagen 15) –73 –73

AnderebetrieblicheAufwendungen 4) –10 074 –10 685

Betriebliches Ergebnis  2 527  2 809 

Finanzergebnis 5) –26  43 

Ordentliches Ergebnis vor Steuer  2 501  2 852 

BetriebsfremdesErgebnis 6) 124 158

Gewinn vor Ertragssteuern  2 625  3 010 

Ertragssteuern 7) –474 –677

Reingewinn  2 151  2 333 

Konsolidierte Erfolgsrechnung 2024

Konzernrechnung2024
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Konsolidierte Bilanz per 31.12.2024

Aktiven Anhang 31.12.2024 31.12.2023
in TCHF in TCHF

Umlaufvermögen
FlüssigeMittel 8) 5 624 9 508

ForderungenausLieferungenundLeistungen 9) 16 424 19 702

ÜbrigekurzfristigeForderungen 10) 810 766

ForderungenauslangfristigenAufträgen 11) 844  993 

Rechnungsabgrenzungen 12) 6 177 5 107

Total Umlaufvermögen  29 879  36 076 

Anlagevermögen
Sachanlagen 13) 39 503 31 238

Finanzanlagen 14) 61 61

ImmaterielleAnlagen 15) 238  311 

Total Anlagevermögen  39 802  31 610 

Total Aktiven  69 681  67 686 

Passiven

Kurzfristige Verbindlichkeiten
VerbindlichkeitenausLieferungenundLeistungen 16) 1 990 4 104

KurzfristigeFinanzverbindlichkeiten 17) 5 000 –

ÜbrigekurzfristigeVerbindlichkeiten 18) 1 144 1 543

VerbindlichkeitenauslangfristigenAufträgen 11) 640 835

Rückstellungen 19) 1 304 1 396

Rechnungsabgrenzungen 20) 5 387 4 696

Total kurzfristige Verbindlichkeiten  15 465  12 574 

Langfristige Verbindlichkeiten
Rückstellungen 19) 7 059 7 656

Total langfristige Verbindlichkeiten  7 059  7 656 

Total Fremdkapital  22 524  20 230 

Eigenkapital
Aktienkapital 22) 10 000 10 000

Gewinnreserven 37 157 37 456

Total Eigenkapital  47 157  47 456 

Total Passiven  69 681  67 686 

Konzernrechnung2024
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Konsolidierte Geldflussrechnung

1.1.–31.12.2024 1.1.–31.12.2023
in TCHF in TCHF

Betriebstätigkeit
Gewinn 2 151 2 333

+/–Abschreibungen/ZuschreibungendesAnlagevermögens 7 313 6 858

+/–Verlust/GewinnausAbgängendesAnlagevermögens –8 117

+/–Zunahme/AbnahmevonfondsunwirksamenRückstellungen –689 24

+/–Abnahme/ZunahmederForderungenausLieferungen 
 undLeistungen

3 278 –5 947

+/–Abnahme/ZunahmederForderungenauslangfristigen 
 Aufträgen

 149 145

+/–Abnahme/ZunahmevonübrigenForderungenund 
 aktivenRechnungsabgrenzungen

–1 114 1 338

+/–Zunahme/AbnahmederVerbindlichkeitenausLieferungen 
 undLeistungen

–511 632

+/–Zunahme/AbnahmederVerbindlichkeitenauslangfristigen 
 Aufträgen

–195 –245

+/–Zunahme/AbnahmevonübrigenkurzfristigenVerbindlich- 
 keitenundpassivenRechnungsabgrenzungen

292 743

Cashflow aus Betriebstätigkeit  10 666  5 998 

Investitionstätigkeit
–AuszahlungenfürInvestitionenvonSachanlagen –17 108 –7 214

+EinzahlungenausDevestitionvonSachanlagen 8 23

+EinzahlungenausDevestitionvonFinanzanlagen –  101 

Cashflow aus Investitionstätigkeit  –17 100  –7 090 

Finanzierungstätigkeit
–GewinnausschüttunganAktionäre –2 450 –10 650
+/–Aufnahme/Rückzahlungenvonkurzfristigen 
 Finanzverbindlichkeiten

5 000 –

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit  2 550  –10 650 

Nettoveränderung flüssige Mittel  –3 884  –11 742 

BestandflüssigeMittel1.Januar 9 508 21 250

BestandflüssigeMittel31.Dezember 5 624 9 508

Nettoveränderung flüssige Mittel  –3 884  –11 742 

Konzernrechnung2024
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Konsolidierter Eigenkapitalnachweis

Aktienkapital Kapital-
reserven

Einbehaltene 
Gewinne

Total Eigen- 
kapital

in TCHF in TCHF in TCHF in TCHF

Eigenkapital per 1. Januar 2023  10 000  –    45 773  55 773 
Dividende – – –2 650 –2 650

Sonderdividende – – –8 000 –8 000

Reingewinn/-verlust – – 2 333 2 333

Eigenkapital per 31. Dezember 2023  10 000  –    37 456  47 456 

Eigenkapital per 1. Januar 2024  10 000  –    37 456  47 456 
Dividende – – –2 450 –2 450

Reingewinn/-verlust – – 2 151 2 151

Eigenkapital per 31. Dezember 2024  10 000  –    37 157  47 157 

Konzernrechnung2024
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Anhang zur
Konzernrechnung 2024

Konsolidierungsgrundsätze

Allgemeine Informationen
DieBedagInformatikAGisteinUnternehmenzu100%imEigentumdesKantonsBernmitSitzinBern,

Schweiz.SieistspezialisiertaufdenBetriebvonhochsicherenDataCenterServicesundvonmodernsten

WorkplaceServicessowiedieEntwicklungvoninnovativenSoftwarelösungen.DievorliegendeKonzern-

rechnungwirdinÜbereinstimmungmitdengesamtenRichtlinienderFachempfehlungenzurRechnungs-

legung(SwissGAAPFER)erstelltundvermittelteindentatsächlichenVerhältnissenentsprechendesBild

derVermögens-,Finanz-undErtragslage.DieKonzernrechnungwirdinSchweizerFrankendargestellt.

Soweitnichtandersvermerkt,wurdenalleFinanzangabeninSchweizerFrankenaufdienächsteTausen-

derstellegerundet.AusdiesemGrundkönnenRundungsdifferenzenentstehen.DieKonzernrechnung

wurdevomVerwaltungsratam28.März2025genehmigtundwirdderordentlichenGeneralversammlung

vom12.Mai2025zurAnnahmevorgelegt.

Konsolidierungsgrundsätze
DieKonsolidierungerfolgtaufgrunddernacheinheitlichenGliederungs-undBewertungskriterienerstell-

tenEinzelabschlüssederKonzerngesellschaftenper31.Dezember2024.Soweitnichtandersvermerkt,

basiertdieKonzernrechnungaufdemPrinzipderhistorischenAnschaffungskostenundwirdunterder

AnnahmederFortführungderGeschäftstätigkeitdesKonzernserstellt.

Konsolidierungskreis und -methoden
DieKonzernrechnungumfasstdieJahresabschlüssederBedagInformatikAGsowiederTochtergesell-

schaftBedagSolutionsAG,anderdieBedagInformatikAGdirektmit100%derStimmrechtebeteiligtist

undsomitdieKontrolleüberdieFinanz-undGeschäftspolitikausübt.DieBedagSolutionsAGwirdvoll

konsolidiert.AktivenundPassivensowieErträgeundAufwendungenwerdennachderMethodederVoll-

konsolidierungzu100%übernommen,konzerninterneBeziehungeneliminiert.Zwischengewinneauf

konzerninternenTransaktionenwerdenergebniswirksameliminiert.DieKapitalkonsolidierungerfolgtnach

derErwerbsmethode.

Währungsumrechnung
DieBuchführungderGruppengesellschaftenerfolgtinSchweizerFranken(CHF).DabeiwerdenTransak-

tioneninfremderWährungzumperTransaktionsdatumgültigenMonatsmittelkursunddieinFremdwäh-

runggehaltenenAktivenundPassivenperBilanzstichtagzumJahresendkursumgerechnet.Diesichaus

TransaktionenundausderUmrechnungvonBilanzpositioneninFremdwährungergebendenKursgewin-

neund-verlustewerdenerfolgswirksamerfasst.

Konzernrechnung2024
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Bewertungsgrundsätze

DieBewertungsgrundsätzeorientierensichgrundsätzlichanhistorischenAnschaffungs-oderHer-

stellungskostenalsBewertungsgrundlage.EsgiltderGrundsatzderEinzelbewertungvonAktivenund

Passiven.InBezugaufdiewichtigstenBilanzpositionenbedeutetdiesFolgendes:

Flüssige Mittel
DieflüssigenMittelumfassenKassenbestände,Post-undBankguthabensowieSicht-undDepositen-

geldermiteinerRestlaufzeitvonhöchstens90Tagen.DieBewertungerfolgtzuNominalwerten. 

    

Forderungen
ForderungenausLieferungenundLeistungensowiediesonstigenkurzfristigenForderungenwerdenzum

Nominalwertbilanziert.FürausfallgefährdeteForderungenwerdenEinzelwertberichtigungengebildet.

BezüglichForderungenauslangfristigenAufträgensieheErläuterungenzu«Umsatzerfassung».

Sachanlagen
DieBewertungderSachanlagenerfolgtzuAnschaffungs-bzw.Herstellungskostenabzüglichnotwen-

digerAbschreibungen.DieAbschreibungenerfolgenlinearaufgrunddererwartetenNutzungsdauer:

      

UnbebauteGrundstücke KeineAbschreibung 

GrundstückeundBauten  

 Gebäude 8–40Jahre 

 Installationen 8–15Jahre 

EDV-Anlagen 2–8Jahre 

ÜbrigeSachanlagen 4–8Jahre 

SachanlageninBau KeineAbschreibung

Immaterielle Anlagen
ErworbeneimmaterielleAnlagenwerdenzuAnschaffungskostenbilanziertundüberdiegeschätzte

Nutzungsdauerlinearamortisiert.SelbstgeschaffeneimmaterielleAnlagenwerdennichtaktiviert.

DieNutzungsdauerderimmateriellenAnlagenbeträgtfürSoftwareundEinmallizenzendreibis

siebenJahre,sofernnichteinefixeVertragsdauervorgegebenist.

Wertbeeinträchtigungen
BeiallenAktivenwirdaufjedenBilanzstichtaggeprüft,obAnzeichendafürbestehen,dassderBuch-

wertdesAktivumsdenerzielbarenWert(denhöherenWertausNettomarktwertundNutzwert)über-

steigt.LiegenHinweiseeinerWertbeeinträchtigungvor,wirdeinImpairment-Testdurchgeführt.Über-

steigtderBuchwertdenberechnetenerzielbarenWert,wirddieWertbeeinträchtigungdurch

ausserplanmässigeAbschreibungendemPeriodenergebnisbelastet.

Konzernrechnung2024
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Verbindlichkeiten
VerbindlichkeitenausLieferungenundLeistungensowiesonstigeVerbindlichkeitenwerdenzumNo-

minalwerterfasst.BezüglichVerbindlichkeitenauslangfristigenAufträgensieheErläuterungenzu

«Umsatzerfassung».

Rückstellungen
Rückstellungenwerdengebildet,wenneinvergangenesEreigniszueinergegenwärtigenVerpflichtung

geführthat,einMittelabflusswahrscheinlichistunddieserzuverlässigbemessenwerdenkann.Die

BewertungderRückstellungbasiertaufderSchätzungdesGeldabflusseszurErfüllungderVerpflich-

tung.LangdauerndeRückstellungenwerdenabdiskontiert.

Umsatzerfassung
UmsätzeausderErbringungvonDienstleistungensowiedemVerkaufvonGüternwerdenerfasst,wenn

dieDienstleistungerbrachtwurdebzw.NutzenundGefahrenausdenverkauftenGüternaufdenKun-

denübergegangensind.AlsUmsatzwirdjenerBetragerfasst,dernachAbzugvonMehrwertsteuern

undErlösminderungenderBedagzufliesst.

 KundenspezifischeFixpreisprojekte,diesichübereinenlängerenZeitraumerstrecken,werden

alslangfristigeAufträgebehandeltundnachderPercentage-of-Completion-Methode(PoC)erfasst.

BeiderPoC-MethodewerdendieUmsätze(inkl.einesallfälligenGewinns)imVerhältniszumFertig-

stellungsgradanteilsmässigberücksichtigt,sofernderFertigstellungsgradmitangemessenerSicher-

heitermitteltwerdenkann.DieErmittlungdesFertigstellungsgradeserfolgtnachderCost-to-Cost-

Methode,wonachdiebereitsaufgelaufenenAuftragsaufwendungeninRelationzudengesamthaft

erwartetenAuftragsaufwendungengestelltwerden.ErhalteneAnzahlungenwerdenerfolgsneutral

bilanziert.SofernkeinRückforderungsanspruchbesteht,werdendieAnzahlungenmitdenentspre-

chendenlangfristigenAufträgenverrechnet.

 FallszumBilanzstichtagdieBruttoforderung(basierendaufrealisiertenUmsatzerlösen)aus

einemlangfristigenAuftragdieerhaltenenAnzahlungenübersteigt,wirddieserunterderPosition

«ForderungenauslangfristigenAufträgen»ausgewiesen.ÜbersteigendieerhaltenenAnzahlungendie

BruttoforderungauseinemlangfristigenAuftrag,wirddieserunterderPosition«Verbindlichkeitenaus

langfristigenAufträgen»ausgewiesen.

 DrohendeVerlustewerdeninvollemUmfangalsWertberichtigungerfasst.IstdieWertberich-

tigunghöheralsderWertdesAktivums,wirdimUmfangderDifferenzeineRückstellunggebildet.

Ertragssteuern
LaufendeErtragssteuernwerdenaufBasisdernachhandelsrechtlichenGrundsätzenerstelltenJahres-

rechnungenberechnet.DiezumBilanzstichtagoffenenlaufendenSteuerverbindlichkeitensindunter

denpassivenRechnungsabgrenzungenausgewiesen.

 AufBewertungsdifferenzenzwischendennachkonzerneinheitlichenRichtlinienbewerteten

AktivenundPassivenimVergleichzudensteuerlichmassgebendenWertenwerdenlatenteErtrags-

steuernberücksichtigt.DieBerechnungderabzugrenzendenlatentenErtragssteuernerfolgtanhand

deserwartetenanzuwendendenSteuersatzesjeSteuersubjekt.DerAusweispassiverlatenterErtrags-

steuernerfolgtgesondertunterdenlangfristigenRückstellungen.

Konzernrechnung2024



Ausserbilanzgeschäfte
EventualverbindlichkeitenundweiterenichtzubilanzierendeVerpflichtungenwerdenaufjedenBilanz-

stichtagbewertetundoffengelegt.WennEventualverbindlichkeitenundweiterenichtzubilanzierende

VerpflichtungenzueinemMittelabflussohnenutzbarenMittelzuflussführenunddieserMittelabfluss

wahrscheinlichundabschätzbarist,wirdeineRückstellunggebildet.

Personalvorsorge
DieBedagInformatikAGunddieBedagSolutionsAGsindderBernischenPensionskasse(BPK)ange-

schlossen.DabeihandeltessichumeineVorsorgeeinrichtungnachSchweizerRecht.Dietatsächlichen

wirtschaftlichenAuswirkungenallerVorsorgeplänefürdenKonzernwerdenaufdenBilanzstichtagbe-

rechnet.DieErmittlungvonwirtschaftlichemNutzenbzw.wirtschaftlichenVerpflichtungenerfolgtauf

BasisdernachSwissGAAPFER26erstelltenJahresrechnungenderVorsorgeeinrichtung.

 EinwirtschaftlicherNutzenausVorsorgeeinrichtungenwirdbilanziert,wenneszulässigundbe-

absichtigtist,dieÜberdeckungderVorsorgeeinrichtungzurDeckungdeszukünftigenVorsorgeaufwandes

derGesellschaftzuverwenden.EinewirtschaftlicheVerpflichtungwirdpassiviert,wenndieVorausset-

zungenfürdieBildungeinerRückstellungerfülltsind.

Konzernrechnung2024
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1) Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen 1.1.–31.12.2024 1.1.–31.12.2023
in TCHF in TCHF

Rechenzentrumsgeschäft 74 218 68 339

Softwareentwicklungsgeschäft 35 349 34 697

Total Nettoerlöse nach Geschäftssegmenten  109 568  103 037 

DieNettoerlöseausLieferungenundLeistungenbeinhalten7 944TCHFauslangfristigenAufträgennachder
Percentage-of-Completion-Methode.
SämtlicheUmsätzewerdeninderSchweizerwirtschaftet.

2) Informatikaufwand 1.1.–31.12.2024 1.1.–31.12.2023
in TCHF in TCHF

Hardware-/Software-Wartungsaufwand 12 936 11 576

FremdleistungenInformatik 9 288 7 729

ÜbrigerInformatikaufwand 682 1 006

Total Informatikaufwand  22 906  20 311 

3) Personalaufwand 1.1.–31.12.2024 1.1.–31.12.2023
in TCHF in TCHF

LöhneundGehälter 51 450 49 494

Sozialleistungen 5 129 5 014

Vorsorgeaufwand 5 814 5 772

ÜbrigerPersonalaufwand 2 353 2 093

Total Personalaufwand  64 746  62 373 

AnmerkungenzuErfolgsrechnungundBilanz

Konzernrechnung2024
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4) Andere betriebliche Aufwendungen 1.1.–31.12.2024 1.1.–31.12.2023
in TCHF in TCHF

Mieten 1 329 1 283

Unterhalt,Reparaturen,geringwertigeAnschaffungen 2 716 2 925

Versicherungen,Gebühren,Abgaben 243 239

Energie,Betriebsmaterial,Reinigung 3 288 3 439

Büro-undVerwaltungsaufwand,Beratungsaufwand 1 304 1 695

Werbeaufwand 382 196

Spesen 363 357

SonstigebetrieblicheAufwendungen  449 551

Total andere betriebliche Aufwendungen  10 074  10 685 

5) Finanzergebnis 1.1.–31.12.2024 1.1.–31.12.2023
in TCHF in TCHF

Finanzertrag
Zinsertrag 1 5

Kursgewinne 38 58

Total Finanzertrag 39  63 

DerFinanzertragbeinhaltetKursgewinneausFremdwährungsumrechnung.

Finanzaufwand
Zinsaufwand 41 –

Kursverluste 21 17

ÜbrigerFinanzaufwand 3  3 

Total Finanzaufwand 65 20 

DerFinanzaufwandbeinhaltetZinsaufwändeaufdemFestgeldvorschussderUBSSwitzerlandAG
sowieKursverlusteausFremdwährungsumrechnung.

Total Finanzergebnis –26 43 

Konzernrechnung2024
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6) Betriebsfremdes Ergebnis 1.1.–31.12.2024 1.1.–31.12.2023
in TCHF in TCHF

Betriebsfremde Erträge
MietertragParkplätze 87 79

GewinnausVeräusserungvonAnlagevermögen 8 23

ÜbrigerbetriebsfremderErtrag  90 252

Total betriebsfremde Erträge  185  354 

DiebetriebsfremdenErträgebeinhaltenMieterträgeausderVermietungvonParkplätzen,GewinnausderVeräus-
serungvonAnlagevermögensowieGutschriftenderAK71betreffendCO2-AbgabeundderFunkInsuranceBro-
kersAGbetreffendCourtage-Beteiligung.

Betriebsfremde Aufwendungen
MietaufwandParkplätze 56 56

VerlustausVeräusserungvonAnlagevermögen –  139 

ÜbrigerbetriebsfremderAufwand 5  1 

Total betriebsfremde Aufwendungen 61  196 

DiebetriebsfremdenAufwendungenbeinhaltenMietaufwändefürdieMietevonParkplätzen.

Total betriebsfremdes Ergebnis 124  158 

7) Ertragssteuern 1.1.–31.12.2024 1.1.–31.12.2023
in TCHF in TCHF

LaufendeErtragssteuern 730 826

LatenteErtragssteuern –256 –149

Total Ertragssteuern  474  677 

DerfürdieBerechnungderlatentenSteuerndurchschnittlichangewandteSteuersatzbetrugfür202421Prozent.
PerBilanzstichtagbestehenVerpflichtungenauslaufendenErtragssteuerninHöhevon267TCHF,diesesindin
denpassivenRechnungsabgrenzungen(Anhangsziffer20)enthalten.

8) Flüssige Mittel 31.12.2024 31.12.2023
in TCHF in TCHF

Kassabestände  1 2

Postbank  4 8

SichtguthabenbeiBanken 5 619 9 498

Total flüssige Mittel  5 624  9 508 

Konzernrechnung2024
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9) Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 31.12.2024 31.12.2023
in TCHF in TCHF

GegenüberDritten 2 713 5 587

GegenüberNahestehenden 13 711 14 237

Wertberichtigungen – –122

Total Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  16 424  19 702 

10) Übrige kurzfristige Forderungen 31.12.2024 31.12.2023
in TCHF in TCHF

GegenüberDritten 810 766

Total übrige kurzfristige Forderungen 810  766 

11) Langfristige Aufträge 31.12.2024 31.12.2023
in TCHF in TCHF

BruttoguthabenauslangfristigenAufträgen 
(realisierteErlöseausoffenenAufträgen)

7 944 8 124

GeleisteteZahlungenvonKunden –7 740 –7 966

Total Nettoguthaben/-verbindlichkeit aus 
langfristigen Aufträgen

 204  158 

DieimBerichtszeitraumerwirtschaftetenNettoerlöseausLieferungenundLeistungenauslangfristigenAufträ-
gen,bewertetnachderPercentage-of-Completion-Methode,betragen7 944TCHF.

Ausweis in der Bilanz
ForderungenauslangfristigenAufträgen 844  993 
VerbindlichkeitenauslangfristigenAufträgen 640 835

Total Nettoguthaben/-verbindlichkeit aus 
langfristigen Aufträgen

 204  158 

12) Aktive Rechnungsabgrenzungen 31.12.2024 31.12.2023
in TCHF in TCHF

LizenzenundWartungfürHard-undSoftware 5 377 4 127

ÜbrigeaktiveRechnungsabgrenzungen 800 980

Total aktive Rechnungsabgrenzungen  6 177  5 107 

Konzernrechnung2024
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13) Sachanlagen
Unbebaute 

Grundstücke
Grundstücke 

und Bauten
EDV-

Anlagen
Übrige Sach- 

anlagen
Sachanla-

gen im Bau
Total Sach- 

anlagen
in TCHF in TCHF in TCHF in TCHF in TCHF in TCHF

Anschaffungswerte 1.1.2023  5 628   67 092    34 910   1 816 300    109 746 

Zugänge –  2 314  6 302  226 –    8 842 
Abgänge –  –406  -6 506  -242  –  -7 154
Umgliederungen –  300 - - –300 –   
Anschaffungswerte 31.12.2023 5 628  69 300  34 706  1 800 –  111 434 

Kumulierte Abschreibungen 
1.1.2023 –  55 041  24 575  809 –  80 425 

PlanmässigeAbschreibungen – 1 593 4 982 211 – 6 786

Wertbeeinträchtigungen – – – – – –

Abgänge – –406 –6 367 –242 – –7 015

Kumulierte Abschreibungen 
31.12.2023 – 56 228 23 190 778 – 80 196

Nettobuchwerte 31.12.2023 5 628 13 072 11 516 1 022 – 31 238

Nettobuchwerte 1.1.2023 5 628 12 051 10 335 1 007 300 29 321

Anschaffungswerte 1.1.2024  5 628  69 300  34 706  1 800  –    111 434 

Zugänge – 2 967 12 538 – – 15 505

Abgänge – –7 203 –1 842 –139 – –9 184

Umgliederungen – – – – – –

Anschaffungswerte 31.12.2024 5 628  65 064  45 402  1 661  –    117 755 

Kumulierte Abschreibungen 
1.1.2024  –    56 228  23 190  778  –    80 196 

PlanmässigeAbschreibungen – 1 569 5 449 222 – 7 240

Wertbeeinträchtigungen – – – – – –

Abgänge – –7 203 –1 842 –139 – –9 184

Kumulierte Abschreibungen 
31.12.2024  –    50 594  26 797  861  –    78 252 

Nettobuchwerte 31.12.2024  5 628  14 470  18 605  800  –    39 503 

Nettobuchwerte 1.1.2024  5 628  13 072  11 516  1 022  –    31 238 

Konzernrechnung2024



14) Finanzanlagen 31.12.2024 31.12.2023
in TCHF in TCHF

ÜbrigeFinanzanlagenDritte 61 61

Total Finanzanlagen  61  61 

15) Immaterielle Anlagen Software Total immaterielle 
Anlagen

in TCHF in TCHF

Anschaffungswerte 1.1.2023 1 469 1 469
Zugänge – –

Abgänge – –

Anschaffungswerte 31.12.2023 1 469 1 469

Kumulierte Abschreibungen 1.1.2023 1 085 1 085
PlanmässigeAbschreibungen 73 73

Wertbeeinträchtigungen – –

Abgänge – –

Kumulierte Abschreibungen 31.12.2023 1 158 1 158

Nettobuchwerte 31.12.2023 311 311

Nettobuchwerte 1.1.2023 384 384

Anschaffungswerte 1.1.2024  1 469  1 469 
Zugänge – –

Abgänge – –

Anschaffungswerte 31.12.2024  1 469  1 469 

Kumulierte Abschreibungen 1.1.2024  1 158  1 158 
PlanmässigeAbschreibungen 73 73

Wertbeeinträchtigungen – –

Abgänge – –

Kumulierte Abschreibungen 31.12.2024  1 231  1 231 

Nettobuchwerte 31.12.2024  238  238 

Nettobuchwerte 1.1.2024  311  311 
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16) Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 31.12.2024 31.12.2023
in TCHF in TCHF

GegenüberDritten 1   990 4 104

Total Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  1 990  4 104 

17) Finanzverbindlichkeiten 31.12.2024 31.12.2023
in TCHF in TCHF

Bankkredite 5 000 –

Total kurzfristige Finanzverbindlichkeiten  5 000 – 

DerFestgeldvorschussderUBSSwitzerlandAGüber5 000TCHFmiteinerLaufzeitvoneinemJahr,endend
per29.08.2025,wirdzumZinssatzvon1,85Prozentp.a.verzinst.DerZinsbetraginHöhevon94TCHFistmit
AblaufderLaufzeitgeschuldet.

18) Übrige Verbindlichkeiten 31.12.2024 31.12.2023
in TCHF in TCHF

GegenüberDritten 1 056 1 401

GegenüberübrigenNahestehenden 88 142

Total übrige kurzfristige Verbindlichkeiten  1 144  1 543 
Davonkurzfristig 1 144 1 543

Davonlangfristig – –

Konzernrechnung2024

19) Rückstellungen Personal Personalvorsorge-
verpflichtungen

Latente 
Ertragssteuern

Sonstige 
Rückstellungen

Total
Rückstellungen

Buchwert per 1.1.2023 1 500 5 279 1 455 794 9 028
Bildung 529 553 – 333 1 415

Verwendung –431 –500 – –199 –1 129

Auflösung – –44 –149 –69 –262

Buchwert per 31.12.2023 1 598 5 289 1 306 859 9 053
Davonkurzfristig 304 515 – 577 1 396

Davonlangfristig 1 294 4 774 1 306 282 7 656

Buchwert per 1.1.2024  1 598  5 289  1 306  859  9 053 

Bildung 425 532 –  193 1 150

Verwendung –356 –517 – –493 –1 366

Auflösung – –191 –257 –26 –474

Buchwert per 31.12.2024  1 667  5 113  1 049  533  8 363 
Davonkurzfristig 294 532 – 478 1 304

Davonlangfristig 1 373 4 581 1 049 56 7 059
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20) Passive Rechnungsabgrenzungen 31.12.2024 31.12.2023
in TCHF in TCHF

Ferien,Überzeit,Erfolgsbeteiligung 4 240 4 094

Ertragssteuern 267  149 

ÜbrigepassiveRechnungsabgrenzungen 880 453

Total passive Rechnungsabgrenzungen  5 387  4 696 

Personal
DiePersonalrückstellungumfasstdiekünftigenAuszahlungenvonTreueprämien.

Vorsorgeverpflichtungen
ImZusammenhangmitderSanierungderBPKistdieBedagverpflichtet,währenddesSanierungszeit-

raumsbis2034FinanzierungsbeiträgefürdieversichertenMitarbeitendenzuleisten.JeweilsperJahres-

endewirdeineNeubewertungderRückstellunganhanddesaktuellenPersonalbestandesvorgenommen.

DerverwendeteDiskontierungssatzper31.12.2024beträgt0,91Prozent.WeitereErläuterungenfinden

sichunterAnhangsziffer21.

Latente Ertragssteuern
DerAusweispassiverlatenterErtragssteuernerfolgtinderPosition«LatenteSteuerrückstellungen».

WeitereErläuterungenfindensichunterderAnhangsziffer7.

Drohverluste
FürlangfristigeAufträgenachPoC-MethodewerdenRückstellungengebildet,sobalddieWertberichtigung

aufgrundeineserwartetenVerlustesdenWertdesAktivumsübersteigt.DieHöhederdrohendenVerluste

beträgt200TCHF.

Garantieverpflichtung
DasmiteinemDrittproduktabzulösendeBürgerportalBE-LoginmussnochbisEnde2025weiterbetrieben

werden.DerNeubauderkünftigenLösungerfolgtimParallelbetriebmitdembisherigenPortal.DieBedag

SolutionsAGhatbetreffendBE-LogineineWartungsverpflichtunggegenüberdemKunden.SeitensKun-

defehltjedochdasBekenntnis,weiterhinineinsichinAblösungbefindendesProduktzuinvestieren.

DiegeschätztenKosteneinerGarantieverpflichtungbetragen133TCHF.

Rückbauverpflichtungen
EinerderbeidenMietverträgefürdenStandortGutenbergstrasseinBernwirdimkommendenGeschäfts-

jahrgekündigt.VorgenommenebaulicheMassnahmenamMietobjektmüssenbisEndederMietzeit(spä-

testensEnde2025)zurückgebautwerden.DiegeschätztenKostenfürdenRückbaubetragen200TCHF.
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21) Vorsorgeeinrichtungen

Wirtschaftlicher Nutzen / 
wirtschaftliche Verpflichtung 
und Vorsorgeaufwand

Über-/
Unter-

deckung

Wirtschaftlicher Anteil
der Organisation

Veränderung 
zum VJ bzw. 
erfolgswirk-

sam im GJ

Auf Periode 
abgegrenzte 

Beiträge

Vorsorge-
aufwand 

im Personal-
aufwand

31.12.2024* 
in TCHF

2024 
in TCHF

2023 
in TCHF

31.12.2024 
in TCHF

2024 
in TCHF

2024 
in TCHF

VorsorgeplänemitUnterdeckung –107 566 –5 113 –5 289 –176 5 990 5 814
Total  –107 566  –5 113 –5 289  –176  5 990  5 814 

*DieInformationenzumwirtschaftlichenNutzenbasierenaufderungeprüftenJahresrechnung2024derBerni-
schenPensionskasse.DerDeckungsgradbasiertebenfallsaufdemungeprüftenZahlenwerkper31.12.2024
derBernischenPensionskasseundbeträgt99,4Prozent(31.12.2023:94,9Prozent).

22) Eigenkapital

Per31.12.2024sind10 000Namenaktienzunominal1TCHFausgegeben.PerBilanzstichtagbestehennichtaus-

schüttbarestatutarischeodergesetzlicheReserveninHöhevon5 500TCHF.

Konzernrechnung2024

23) Transaktionen mit Nahestehenden

TransaktionenmitNahestehendenPersonenbasierenaufmarktkonformenKonditionen.

1.1.–31.12.2024 1.1.–31.12.2023
in TCHF in TCHF

Kanton Bern
ForderungenausLieferungenundLeistungen 13 711 14 237

ÜbrigeVerbindlichkeiten 88 142

NettoerlöseausLieferungenundLeistungen 83 544 77 684

Dividende 2 450 2 650

Sonderdividende – 8 000

Total  99 793  102 713 

AndenKantonBernalsEigentümerwurdeimGeschäftsjahr2024eineDividendevon2 450TCHFausgeschüttet.
DieVergütungderMitgliederdesVerwaltungsratsundderGeschäftsleitungimGeschäftsjahr2024wirdim
Corporate-Governance-Berichtseparataufgeführt.
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25) Übersicht über Konzerngesellschaften, Gemeinschaftsorganisationen und
 assoziierte Organisationen

Gesell-
schaft

Sitz Aktivität Abschluss Währung Kapital in 
Tausend

Kapital-
anteil 

31.12.2024*

Kapital-
anteil 

31.12.2023

Konsoli-
dierungs-
methode

Bedag 
SolutionsAG

Bern Software-
entwick-

lung

31.12. CHF 1 000 100% 100% Vollkonso-
lidierung

*DerStimmrechtsanteilbeträgtebenfalls100Prozent.

Konzernrechnung2024

26) Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

EssindkeineEreignissenachdem31.Dezember2024eingetreten,dieeineAnpassungderBuchwertevonAktiven
undPassivenzurFolgehättenoderandieserStelleoffengelegtwerdenmüssten.

24) Ausserbilanzgeschäfte 31.12.2024 31.12.2023
in TCHF in TCHF

Weitere, nicht zu bilanzierende Verpflichtungen
Investitionsverpflichtungen 2 149 1 637

NichtbilanzierteMietverpflichtungen 2 372 1 640

Total weitere, nicht zu bilanzierende Verpflichtungen  4 521  3 277 

Fälligkeitsstruktur der nicht bilanzierten Mietverpflichtungen

Bis1Jahr 386 –

1bis5Jahre 203 1 640

Über5Jahre 1 783 –

Total  2 372  1 640 

PerBilanzstichtagbestehenkeineoperativenLeasingverpflichtungen.
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Bericht der Revisionsstelle an die Generalversammlung der 
Bedag Informatik AG, Bern 

Bericht zur Prüfung der Konzernrechnung 

Prüfungsurteil 
Wir haben die Konzernrechnung der Bedag Informatik AG und ihrer Tochtergesellschaften (der Konzern) – 
bestehend aus der Konzernbilanz zum 31. Dezember 2024, der Konzernerfolgsrechnung, dem 
Konzerneigenkapitalnachweis und der Konzerngeldflussrechnung für das dann endende Jahr sowie dem 
Konzernanhang, einschliesslich einer Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden – geprüft. 
 
Nach unserer Beurteilung vermittelt die Konzernrechnung (Seiten 12 bis 29) ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der konsolidierten Vermögens- und Finanzlage des Konzerns zum 31. Dezember 2024 sowie 
dessen konsolidierter Ertragslage und Cashflows für das dann endende Jahr in Übereinstimmung mit Swiss GAAP 
FER und entspricht dem schweizerischen Gesetz. 

Grundlage für das Prüfungsurteil 
Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den Schweizer 
Standards zur Abschlussprüfung (SA-CH) durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und 
Standards sind im Abschnitt «Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Konzernrechnung» 
unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Konzern unabhängig in Übereinstimmung mit den 
schweizerischen gesetzlichen Vorschriften und den Anforderungen des Berufsstands, und wir haben unsere 
sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt.  
 
Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als 
eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 

Sonstige Informationen   
Der Verwaltungsrat ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen die 
im Geschäftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Konzernrechnung, die Jahresrechnung und unsere 
dazugehörigen Berichte. 
 
Unser Prüfungsurteil zur Konzernrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und wir bringen 
keinerlei Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck. 
 
Im Zusammenhang mit unserer Abschlussprüfung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen Informationen zu 
lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche Unstimmigkeiten zur Konzernrechnung 
oder unseren bei der Abschlussprüfung erlangten Kenntnissen aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch 
dargestellt erscheinen. 
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Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine wesentliche falsche 
Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, über diese Tatsache zu berichten. Wir 
haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten. 

Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrats für die Konzernrechnung 
Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Aufstellung einer Konzernrechnung, die in Übereinstimmung mit 
Swiss GAAP FER und den gesetzlichen Vorschriften ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
vermittelt, und für die internen Kontrollen, die der Verwaltungsrat als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer 
Konzernrechnung zu ermöglichen, die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen 
Handlungen oder Irrtümern ist.  
 
Bei der Aufstellung der Konzernrechnung ist der Verwaltungsrat dafür verantwortlich, die Fähigkeit des Konzerns 
zur Fortführung der Geschäftstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortführung der 
Geschäftstätigkeit – sofern zutreffend – anzugeben sowie dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung 
der Geschäftstätigkeit anzuwenden, es sei denn, der Verwaltungsrat beabsichtigt, entweder den Konzern zu 
liquidieren oder Geschäftstätigkeiten einzustellen, oder hat keine realistische Alternative dazu. 

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Konzernrechnung 
Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Konzernrechnung als Ganzes frei von 
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und einen Bericht 
abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber 
keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH 
durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. 
Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich 
gewürdigt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der 
Grundlage dieser Konzernrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen. 
 
Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH üben wir 
während der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemässes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. Darüber hinaus:  

− identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen in der Konzernrechnung 
aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf 
diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als 
Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende 
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da 
dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, 
irreführende Darstellungen oder das Ausserkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

− gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten Internen Kontrollsystem, um 
Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit 
dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des Internen Kontrollsystems des Konzerns abzugeben. 
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Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine wesentliche falsche 
Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, über diese Tatsache zu berichten. Wir 
haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten. 

Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrats für die Konzernrechnung 
Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Aufstellung einer Konzernrechnung, die in Übereinstimmung mit 
Swiss GAAP FER und den gesetzlichen Vorschriften ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
vermittelt, und für die internen Kontrollen, die der Verwaltungsrat als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer 
Konzernrechnung zu ermöglichen, die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen 
Handlungen oder Irrtümern ist.  
 
Bei der Aufstellung der Konzernrechnung ist der Verwaltungsrat dafür verantwortlich, die Fähigkeit des Konzerns 
zur Fortführung der Geschäftstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortführung der 
Geschäftstätigkeit – sofern zutreffend – anzugeben sowie dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung 
der Geschäftstätigkeit anzuwenden, es sei denn, der Verwaltungsrat beabsichtigt, entweder den Konzern zu 
liquidieren oder Geschäftstätigkeiten einzustellen, oder hat keine realistische Alternative dazu. 

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Konzernrechnung 
Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Konzernrechnung als Ganzes frei von 
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und einen Bericht 
abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber 
keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH 
durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. 
Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich 
gewürdigt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der 
Grundlage dieser Konzernrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen. 
 
Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH üben wir 
während der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemässes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. Darüber hinaus:  

− identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen in der Konzernrechnung 
aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf 
diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als 
Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende 
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da 
dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, 
irreführende Darstellungen oder das Ausserkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

− gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten Internen Kontrollsystem, um 
Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit 
dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des Internen Kontrollsystems des Konzerns abzugeben. 
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Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine wesentliche falsche 
Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, über diese Tatsache zu berichten. Wir 
haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten. 

Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrats für die Konzernrechnung 
Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Aufstellung einer Konzernrechnung, die in Übereinstimmung mit 
Swiss GAAP FER und den gesetzlichen Vorschriften ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
vermittelt, und für die internen Kontrollen, die der Verwaltungsrat als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer 
Konzernrechnung zu ermöglichen, die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen 
Handlungen oder Irrtümern ist.  
 
Bei der Aufstellung der Konzernrechnung ist der Verwaltungsrat dafür verantwortlich, die Fähigkeit des Konzerns 
zur Fortführung der Geschäftstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortführung der 
Geschäftstätigkeit – sofern zutreffend – anzugeben sowie dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung 
der Geschäftstätigkeit anzuwenden, es sei denn, der Verwaltungsrat beabsichtigt, entweder den Konzern zu 
liquidieren oder Geschäftstätigkeiten einzustellen, oder hat keine realistische Alternative dazu. 

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Konzernrechnung 
Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Konzernrechnung als Ganzes frei von 
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und einen Bericht 
abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber 
keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH 
durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. 
Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich 
gewürdigt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der 
Grundlage dieser Konzernrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen. 
 
Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH üben wir 
während der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemässes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. Darüber hinaus:  

− identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen in der Konzernrechnung 
aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf 
diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als 
Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende 
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da 
dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, 
irreführende Darstellungen oder das Ausserkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

− gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten Internen Kontrollsystem, um 
Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit 
dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des Internen Kontrollsystems des Konzerns abzugeben. 
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− beurteilen wir die Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit 
der dargestellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhängenden Angaben. 

− ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des vom Verwaltungsrat angewandten 
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Geschäftstätigkeit sowie auf der Grundlage der erlangten 
Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder 
Gegebenheiten besteht, die erhebliche Zweifel an der Fähigkeit des Konzerns zur Fortführung der 
Geschäftstätigkeit aufwerfen können. Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass eine wesentliche 
Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, in unserem Bericht auf die dazugehörigen Angaben in der 
Konzernrechnung aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser 
Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum 
unseres Berichts erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch 
die Abkehr des Konzerns von der Fortführung der Geschäftstätigkeit zur Folge haben. 

− beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt der Konzernrechnung insgesamt einschliesslich der Angaben 
sowie, ob die Konzernrechnung die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse in einer Weise 
wiedergibt, dass eine sachgerechte Gesamtdarstellung erreicht wird.  

− planen wir die Prüfung der Konzernrechnung und führen sie durch, um ausreichende geeignete 
Prüfungsnachweise zu den Finanzinformationen der Einheiten oder Geschäftsbereiche innerhalb des 
Konzerns zu erlangen als Grundlage für die Bildung eines Prüfungsurteils zur Konzernrechnung. Wir sind 
verantwortlich für die Anleitung, Beaufsichtigung und Durchsicht der für Zwecke der Prüfung der 
Konzernrechnung durchgeführten Prüfungstätigkeiten. Wir tragen die Alleinverantwortung für unser 
Prüfungsurteil. 

Wir kommunizieren mit dem Verwaltungsrat unter anderem über den geplanten Umfang und die geplante zeitliche 
Einteilung der Abschlussprüfung sowie über bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschliesslich etwaiger 
bedeutsamer Mängel im Internen Kontrollsystem, die wir während unserer Abschlussprüfung identifizieren. 

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen 

In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und PS-CH 890 bestätigen wir, dass ein gemäss den 
Vorgaben des Verwaltungsrats ausgestaltetes Internes Kontrollsystem für die Aufstellung der Konzernrechnung 
existiert. 
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− beurteilen wir die Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit 
der dargestellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhängenden Angaben. 

− ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des vom Verwaltungsrat angewandten 
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Geschäftstätigkeit sowie auf der Grundlage der erlangten 
Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder 
Gegebenheiten besteht, die erhebliche Zweifel an der Fähigkeit des Konzerns zur Fortführung der 
Geschäftstätigkeit aufwerfen können. Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass eine wesentliche 
Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, in unserem Bericht auf die dazugehörigen Angaben in der 
Konzernrechnung aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser 
Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum 
unseres Berichts erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch 
die Abkehr des Konzerns von der Fortführung der Geschäftstätigkeit zur Folge haben. 

− beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt der Konzernrechnung insgesamt einschliesslich der Angaben 
sowie, ob die Konzernrechnung die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse in einer Weise 
wiedergibt, dass eine sachgerechte Gesamtdarstellung erreicht wird.  

− planen wir die Prüfung der Konzernrechnung und führen sie durch, um ausreichende geeignete 
Prüfungsnachweise zu den Finanzinformationen der Einheiten oder Geschäftsbereiche innerhalb des 
Konzerns zu erlangen als Grundlage für die Bildung eines Prüfungsurteils zur Konzernrechnung. Wir sind 
verantwortlich für die Anleitung, Beaufsichtigung und Durchsicht der für Zwecke der Prüfung der 
Konzernrechnung durchgeführten Prüfungstätigkeiten. Wir tragen die Alleinverantwortung für unser 
Prüfungsurteil. 

Wir kommunizieren mit dem Verwaltungsrat unter anderem über den geplanten Umfang und die geplante zeitliche 
Einteilung der Abschlussprüfung sowie über bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschliesslich etwaiger 
bedeutsamer Mängel im Internen Kontrollsystem, die wir während unserer Abschlussprüfung identifizieren. 

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen 

In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und PS-CH 890 bestätigen wir, dass ein gemäss den 
Vorgaben des Verwaltungsrats ausgestaltetes Internes Kontrollsystem für die Aufstellung der Konzernrechnung 
existiert. 
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Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine wesentliche falsche 
Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, über diese Tatsache zu berichten. Wir 
haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten. 

Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrats für die Konzernrechnung 
Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Aufstellung einer Konzernrechnung, die in Übereinstimmung mit 
Swiss GAAP FER und den gesetzlichen Vorschriften ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
vermittelt, und für die internen Kontrollen, die der Verwaltungsrat als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer 
Konzernrechnung zu ermöglichen, die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen 
Handlungen oder Irrtümern ist.  
 
Bei der Aufstellung der Konzernrechnung ist der Verwaltungsrat dafür verantwortlich, die Fähigkeit des Konzerns 
zur Fortführung der Geschäftstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortführung der 
Geschäftstätigkeit – sofern zutreffend – anzugeben sowie dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung 
der Geschäftstätigkeit anzuwenden, es sei denn, der Verwaltungsrat beabsichtigt, entweder den Konzern zu 
liquidieren oder Geschäftstätigkeiten einzustellen, oder hat keine realistische Alternative dazu. 

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Konzernrechnung 
Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Konzernrechnung als Ganzes frei von 
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und einen Bericht 
abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber 
keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH 
durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. 
Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich 
gewürdigt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der 
Grundlage dieser Konzernrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen. 
 
Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH üben wir 
während der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemässes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. Darüber hinaus:  

− identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen in der Konzernrechnung 
aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf 
diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als 
Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende 
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da 
dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, 
irreführende Darstellungen oder das Ausserkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

− gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten Internen Kontrollsystem, um 
Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit 
dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des Internen Kontrollsystems des Konzerns abzugeben. 

 
 

 

Bedag Informatik AG, 
Bern 

Bericht der Revisionsstelle an 
die Generalversammlung zur 

Konzernrechnung 
  

4 

Wir empfehlen, die vorliegende Konzernrechnung zu genehmigen. 
 
 
KPMG AG 
 
 
 
 
{{Signatureleft}} {{Signatureright}} 
Pascal Henggi 
Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor 

Ruben Zwahlen 
Zugelassener Revisionsexperte 

 
 
Bern, 31. März 2025 
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Jahresrechnung 2024
Bedag Informatik AG

AllfälligeErläuterungenzurErfolgsrechnung
undBilanzsindimAnhangzurJahresrechnung
aufgeführt(Seiten36bis40).
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Anhang 1.1.–31.12.2024 1.1.–31.12.2023
in TCHF in TCHF

Betriebsertrag
NettoerlösausLieferungenundLeistungen 1) 76 953 70 741
ÜbrigerbetrieblicherErtrag 4 111 4 131
Total Betriebsertrag  81 064  74 872 

Betriebsaufwand
Materialaufwand 2 002 –

Informatikaufwand 2) 19 689 16 985

Personalaufwand 3) 40 437 38 642

ÜbrigerbetrieblicherAufwand 4) 9 348 9 972

Abschreibungen 5) 6 092 6 257

Total Betriebsaufwand  77 568  71 856 

Betriebliches Ergebnis  3 496  3 016 

Finanzertrag 24 42

Finanzaufwand –49 –13

Total Finanzergebnis  –25  29 

BetriebsfremderErtrag 157  341 

BetriebsfremderAufwand –60 –196

Total betriebsfremdes Ergebnis  97  145 

Ordentliches Ergebnis vor Steuern  3 568  3 190 

DirekteSteuern 715 735

Jahresgewinn  2 853  2 455 

Erfolgsrechnung 2024
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Bilanz per 31.12.2024

Aktiven Anhang 31.12.2024 31.12.2023
in TCHF in TCHF

Umlaufvermögen
FlüssigeMittel 1 250 8 304
ForderungenausLieferungenundLeistungen 6) 13 107 13 086
ÜbrigekurzfristigeForderungen 7) 484 469
AktiveRechnungsabgrenzungen 4 933 4 017
Total Umlaufvermögen  19 774  25 876 

Anlagevermögen
Finanzanlagen 61 61
Beteiligungen 8) 2 900 2 900
Sachanlagen 9) 34 743 25 330
Total Anlagevermögen  37 704  28 291 

Total Aktiven  57 478  54 167 

Passiven
Kurzfristige Verbindlichkeiten
VerbindlichkeitenausLieferungenundLeistungen 10) 1 782 3 981
KurzfristigeverzinslicheVerbindlichkeiten 11) 5 000 –
ÜbrigekurzfristigeVerbindlichkeiten 12) 669 701
Rückstellungen 694 976
PassiveRechnungsabgrenzungen 3 675 3 016
Total kurzfristige Verbindlichkeiten  11 820  8 674 

Langfristige Verbindlichkeiten
Rückstellungen 3 581 3 819
Total langfristige Verbindlichkeiten  3 581  3 819 

Total Fremdkapital  15 401 12 493 

Eigenkapital
Aktienkapital 10 000 10 000
GesetzlicheGewinnreserve 9 721 9 721
FreiwilligeGewinnreserve 19 487 19 487
Bilanzgewinn:

GewinnvortragvomVorjahr 16  11 
Jahresgewinn 2 853 2 455

Total Eigenkapital  42 077  41 674 

Total Passiven  57 478  54 167 

Jahresrechnung2024BedagInformatikAG
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Anhang zur Jahresrechnung 2024
Bedag Informatik AG

AufdenAusweiseinerGeldflussrechnungwirdverzichtet,daeineKonzernrechnungnachanerkanntem

Rechnungslegungsstandarderstelltwird.

InderJahresrechnungangewendeteGrundsätze

DievorliegendeJahresrechnungwurdeinÜbereinstimmungmitdenBestimmungendesSchweizerischen

Obligationenrechtserstellt.

Forderungen und Verbindlichkeiten
ForderungenundVerbindlichkeitenwerdenzuNominalwertenbilanziert.AufdenForderungenwerdendie

erforderlichenWertberichtigungenberücksichtigt.ForderungenundVerbindlichkeitengegenüberdem

Aktionärwerdenunter«Nahestehende»ausgewiesen.     

Anlagevermögen        
DieBeteiligungenwerdenzuAnschaffungskostenabzüglichallfälligerWertverluste(Impairment)bilanziert.

DasAnlagevermögenwirdzuAnschaffungs-oderzuHerstellkostenabzüglichderbetriebswirtschaftlich

notwendigenAbschreibungenbilanziert.      

       

Rückstellungen        
DieRückstellungenbeinhaltenerwartetezukünftigeVerpflichtungenausaufgelaufenenDienstalters- 

geschenken,beruflicherVorsorge(BernischePensionskasse)undRückbauverpflichtungen.

Jahresrechnung2024BedagInformatikAG
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1) Nettoerlös aus Lieferungen und Leistungen 1.1.–31.12.2024 1.1.–31.12.2023
in TCHF in TCHF

Bruttoertrag 76 830 70 841

Erlösminderungen 123 –100

Total Nettoerlös aus Lieferungen und Leistungen  76 953  70 741 

2) Informatikaufwand 1.1.–31.12.2024 1.1.–31.12.2023
in TCHF in TCHF

Hardware-/Softwarewartungsaufwand 12 561 11 376

FremdleistungenInformatik 5 477 3 793

ÜbrigerInformatikaufwand 1 651 1 816

Total Informatikaufwand  19 689  16 985 

3) Personalaufwand 1.1.–31.12.2024 1.1.–31.12.2023
in TCHF in TCHF

Gehälter 31 808 30 366

Sozialleistungen 6 796 6 690

ÜbrigerPersonalaufwand 1 833 1 586

Total Personalaufwand  40 437  38 642 
Jahresdurchschnitt Vollzeitstellen (FTE)  289,20  275,57  

4) Übriger betrieblicher Aufwand 1.1.–31.12.2024 1.1.–31.12.2023
in TCHF in TCHF

Mieten 1 329 1 283

Unterhalt,Reparaturen,geringwertigeAnschaffungen 1 914 2 217

Versicherungen,Gebühren,Abgaben 184 186

Energie,Betriebsmaterial,Reinigung 3 288 3 440

Büro-undVerwaltungsaufwand,Beratungsaufwand 1 524 1 859

Werbeaufwand 382  191 

Spesen 270 229

SonstigerBetriebsaufwand 457 567

Total übriger betrieblicher Aufwand  9 348  9 972 

Jahresrechnung2024BedagInformatikAG

ErläuterungenzuErfolgsrechnungundBilanz
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5) Abschreibungen 1.1.–31.12.2024 1.1.–31.12.2023
in TCHF in TCHF

AbschreibungenImmobilien 1 210 1 159

AbschreibungenDatenverarbeitungsanlagen 4 695 4 857

AbschreibungensonstigeAnlagen 187 176

AbschreibungenimmaterielleAnlagen – 65

Total Abschreibungen  6 092  6 257 

6) Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 31.12.2024 31.12.2023
in TCHF in TCHF

GegenüberDritten  934 1 158

GegenüberNahestehenden 11 632 11 430

GegenüberTochtergesellschaft 541 620

Delkredere – –122

Total Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  13 107  13 086 

7) Übrige kurzfristige Forderungen 31.12.2024 31.12.2023
in TCHF in TCHF

GegenüberDritten 484 469

Total übrige kurzfristige Forderungen  484  469 

8) Beteiligungen 31.12.2024 31.12.2023
in TCHF in TCHF

BedagSolutionsAG,Bern 
Kapital-undStimmenanteilper31.12.2024:100%

2 900 2 900

Total Beteiligungen  2 900  2 900 

9) Sachanlagen 31.12.2024 31.12.2023
in TCHF in TCHF

Immobilien 16 717 14 960

Datenverarbeitungsanlagen 17 375 9 531

SonstigeAnlagen 651 839

Total Sachanlagen  34 743  25 330 

Jahresrechnung2024BedagInformatikAG
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10) Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 31.12.2024 31.12.2023
in TCHF in TCHF

GegenüberDritten 1 689 3 802

GegenüberNahestehenden  93 179

Total Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  1 782  3 981 

11) Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 31.12.2024 31.12.2023
in TCHF in TCHF

Bankkredite 5 000 –

Total kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 5 000 –

12) Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 31.12.2024 31.12.2023
in TCHF in TCHF

GegenüberDritten 669 701

Total übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 669  701 

31.12.2024 31.12.2023
in TCHF in TCHF

Stille Reserven
NettoauflösungstilleReserven 1 149 613

Ausserbilanzgeschäfte
Investitionsverpflichtungen 2 149 1 637

NichtbilanzierteMietverpflichtungen 2 372 1 640

Fälligkeitsstruktur

Bis 1 Jahr  386  –   

1–5 Jahre  203  1 640 

Über 5 Jahre  1 783  –   

Total Ausserbilanzgeschäfte  4 521  3 277 

Honorar der Revisionsstelle
Revision 102  110 

AndereDienstleistungen –  10 

Total Honorar der Revisionsstelle  102  120 

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
EssindkeineEreignissenachdem31.Dezember2024eingetreten,welchedieAussagefähigkeitderJahresrech-
nungwesentlichbeeinträchtigtenoderandieserStelleoffengelegtwerdenmüssten.

Jahresrechnung2024BedagInformatikAG

WeiterevomGesetzverlangteAngaben
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Antrag des Verwaltungsrats an die Generalversammlung 31.12.2024
in TCHF

GewinnvortragvomVorjahr 16

Jahresgewinn 2 853

Bilanzgewinn  2 869 

Dividende –1 430

ZuweisungangesetzlicheGewinnreserve –

ZuweisunganfreiwilligeGewinnreserve –1 430

Vortrag auf neue Rechnung  9 

Jahresrechnung2024BedagInformatikAG

VerwendungdesBilanzgewinns
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Bericht der Revisionsstelle an die Generalversammlung der 
Bedag Informatik AG, Bern 

Bericht zur Prüfung der Jahresrechnung 

Prüfungsurteil 
Wir haben die Jahresrechnung der Bedag Informatik AG (die Gesellschaft) – bestehend aus der Bilanz zum 31. 
Dezember 2024 und der Erfolgsrechnung für das dann endende Jahr sowie dem Anhang, einschliesslich einer 
Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden – geprüft. 
 
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung (Seiten 34 bis 40) dem schweizerischen Gesetz und den 
Statuten. 

Grundlage für das Prüfungsurteil 
Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den Schweizer 
Standards zur Abschlussprüfung (SA-CH) durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und 
Standards sind im Abschnitt «Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung» 
unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhängig in Übereinstimmung mit 
den schweizerischen gesetzlichen Vorschriften und den Anforderungen des Berufsstands, und wir haben unsere 
sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. 
 
Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als 
eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 

Sonstige Informationen  
Der Verwaltungsrat ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen die 
im Geschäftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Jahresrechnung und unseren dazugehörigen 
Bericht. 
 
Unser Prüfungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und wir bringen 
keinerlei Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck. 
 
Im Zusammenhang mit unserer Abschlussprüfung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen Informationen zu 
lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche Unstimmigkeiten zur Jahresrechnung 
oder unseren bei der Abschlussprüfung erlangten Kenntnissen aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch 
dargestellt erscheinen. 
 
Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine wesentliche falsche 
Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, über diese Tatsache zu berichten. Wir 
haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten. 
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Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrats für die Jahresrechnung 
Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Aufstellung einer Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den 
gesetzlichen Vorschriften und den Statuten und für die internen Kontrollen, die der Verwaltungsrat als notwendig 
feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu ermöglichen, die frei von wesentlichen falschen 
Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist. 
 
Bei der Aufstellung der Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat dafür verantwortlich, die Fähigkeit der Gesellschaft 
zur Fortführung der Geschäftstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortführung der 
Geschäftstätigkeit – sofern zutreffend – anzugeben sowie dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung 
der Geschäftstätigkeit anzuwenden, es sei denn, der Verwaltungsrat beabsichtigt, entweder die Gesellschaft zu 
liquidieren oder Geschäftstätigkeiten einzustellen, oder hat keine realistische Alternative dazu.  

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung 
Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Ganzes frei von 
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und einen Bericht 
abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber 
keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH 
durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. 
Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich 
gewürdigt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der 
Grundlage dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.  
 
Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH üben 
wir während der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemässes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. Darüber hinaus: 

− identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen in der Jahresrechnung 
aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf 
diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als 
Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende 
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da 
dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, 
irreführende Darstellungen oder das Ausserkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

− gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten Internen Kontrollsystem, um 
Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit 
dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des Internen Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben.  

− beurteilen wir die Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit 
der dargestellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhängenden Angaben. 

− ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des vom Verwaltungsrat angewandten 
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Geschäftstätigkeit sowie auf der Grundlage der erlangten 
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Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder 
Gegebenheiten besteht, die erhebliche Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der 
Geschäftstätigkeit aufwerfen können. Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass eine wesentliche 
Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, in unserem Bericht auf die dazugehörigen Angaben in der 
Jahresrechnung aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prüfungsurteil 
zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres 
Berichts erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch die Abkehr 
der Gesellschaft von der Fortführung der Geschäftstätigkeit zur Folge haben.  

Wir kommunizieren mit dem Verwaltungsrat unter anderem über den geplanten Umfang und die geplante zeitliche 
Einteilung der Abschlussprüfung sowie über bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschliesslich etwaiger 
bedeutsamer Mängel im Internen Kontrollsystem, die wir während unserer Abschlussprüfung identifizieren. 

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen 

In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und PS-CH 890 bestätigen wir, dass ein gemäss den 
Vorgaben des Verwaltungsrats ausgestaltetes Internes Kontrollsystem für die Aufstellung der Jahresrechnung 
existiert. 
 
Aufgrund unserer Prüfung gemäss Art. 728a Abs. 1 Ziff. 2 OR bestätigen wir, dass der Antrag des 
Verwaltungsrates dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entspricht, und empfehlen, die vorliegende 
Jahresrechnung zu genehmigen.  
 
KPMG AG 
 
 
 
 
{{Signatureleft}} {{Signatureright}} 
Pascal Henggi 
Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor 

Ruben Zwahlen 
Zugelassener Revisionsexperte 

 
 
Bern, 31. März 2025 
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Seit2003istdieBedagInformatikAGeineprivatrechtlicheAktiengesellschaftnachArt.620ff.OR.Die

RechtsverhältnissederOrganerichtensichnachdenBestimmungendesschweizerischenAktienrechts,

nachdemkantonalenGesetzüberdieAktiengesellschaftBedagInformatik(BIG)sowienachdenGesell-

schaftsstatutenvom12.Juni2014.DieGeschäftstätigkeitderBedagentsprichtdervomRegierungsrat

desKantonsBernerlassenenEignerstrategie.

KonzernstrukturundEigentümer

DieBedagInformatikAGbefindetsichzu100ProzentimEigentumdesKantonsBern.Ausbeschaffungs-

rechtlichenGründenundinUmsetzungderdiesbezüglichenEigentümervorgabenwurdederBereichder

Softwareentwicklung2022indieeigenszudiesemZweckgegründeteTochtergesellschaftBedagSolutions

AGausgegliedert.Siebefindetsichzu100ProzentimEigentumderBedagInformatikAG.Wonichtanders

präzisiert,beziehensichdienachfolgendenAusführungenimmeraufdieBedagInformatikAG(Bedag).

BetreuungderkantonalenBeteiligungundEignerstrategie

DieBedagbefindetsichwieeingangsausgeführtimalleinigenEigentumdesKantonsBern.DerKanton

BernnimmtinAusübungseinergesetzlichenRechtealsAktionärEinflussaufdieBedag.DieFinanzdirek-

tiondesKantonsBernbetreutimAuftragdesRegierungsratsunteranderemauchdieBedaginihrerEigen-

schaftals«kantonaleBeteiligung»(VerordnungüberdieOrganisationunddieAufgabenderFinanzdirektion,

Art.3;BSG152.221.171i.V.mitdenPublic-Corporate-Governance-RichtlinienKantonBern).Sieholtvom

RegierungsratjeweilsvordenGeneralversammlungenWeisungenzurAusübungdesStimmrechtsdes 

Alleinaktionärsein.

 DerRegierungsratdesKantonsBernlegtemitBeschlussNr.1397/2023dieaktualisierteEigner-

strategieunddieAusführungsbestimmungen,diedasZusammenwirkenderBedagmitdemKantonfür

diebezugspflichtigenLeistungenregeln,fürdieBedagfest.

CorporateGovernance
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Verwaltungsrat

Aufgaben
DemVerwaltungsrat(VR)stehtgemässArt.23derStatutendieOberleitungderGesellschaftzu.Erbefindet

überalleGeschäfte,dienichtdurchGesetz,StatutenoderOrganisationsreglementanderenOrganenoder

Stellenübertragenwordensind.NebendenvonGesetzeswegenunübertragbarenundnichtentziehbaren

AufgabenobliegendemVRunteranderem

→ diePflichtderAntragstellungandieGeneralversammlungzurVerwendungdesBilanzgewinns;

→ dieBeschlussfassungüberdieErrichtungvonZweigniederlassungen,dieGründungvonTochtergesell-

schaften,dieÜbernahmeoderVeräusserungvonBeteiligungenanandereGesellschaften;

→ dieBezeichnungderunabhängigenexternenFachstellezurÜberprüfungderInformationssicherheit;

→ dieAuskunftserteilungandieFinanzkontrolledesKantonsBern,soweitdieseeinengesetzlichenAn-

spruchaufdiePrüfungvonRisikenhat,diesichausderBeteiligungdesKantonsBernanderBedag

ergebenkönnen.

Wahl und Amtszeit
DerVRderBedagbestehtgemässStatutenausfünfbissiebenMitgliedern,diejeweilsfüreineeinjährige

AmtsdauerdurchdieGeneralversammlunggewähltwerden.DieMitgliedersindwiederwählbar.Ihremaxi-

maleAmtsdauerbeträgtinderRegelzwölfJahre.Mitglieder,diedas70.Altersjahrerreichthaben,scheiden

inderRegelzumZeitpunktdernächstfolgendenordentlichenGeneralversammlungausdemVRaus.

DieMitgliederdesVRverfügenüberUnabhängigkeit,WissenüberwirtschaftlicheZusammenhängesowie

allgemeineKenntnissederInformatikbranche(Art.22derStatuten).SienehmenbeiderBedagkeine

operativenAufgabenwahrundgehörtenauchimvergangenenJahrnichtderGeschäftsleitungan.

DieausderSichtderBedagwesentlichenweiterenTätigkeitenundInteressenbindungenderMit-

gliederdesVRsindausdennachfolgendenKurzporträtsersichtlich.

Amtsantritt Gewählt bis

AdrianBieri,Präsident1) 09.05.2018 12.05.2025
HanspeterFeuz,Vizepräsident 01.06.2016 12.05.2025
MarleneArnold 26.04.2021 12.05.2025
RetoConrad 06.05.2024 12.05.2025
Dr.HannesP.Lubich 01.05.2018 12.05.2025
ChristineMaier 01.08.2017 12.05.2025
MirjamTschumi2) 01.10.2019 12.05.2025

1)Bis09.05.2018vomEigentümerentsendeteKantonsvertretung
2)Kantonsvertretung
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Adrian Bieri(geb.1955)istPräsidentdesVerwaltungsratsderBedag
InformatikAGundderenTochtergesellschaft,derBedagSolutionsAG,und

VorsitzenderdesPräsidial-sowiedesStrategieausschusses.AdrianBieri

istFürsprecher/RechtsanwaltundselbstständigerUnternehmensberater.

ErschlossseinStudiumanderUniversitätBernab.NachStationenals

Gerichtsschreiber,UntersuchungsrichterundVizedirektordesBundesamts

fürFlüchtlinge(heuteStaatssekretariatfürMigration[SEM])wirkteer

während22JahrenalsGeneralsekretärderFinanzdirektiondesKantons

BernundinverschiedenenVerwaltungsräten.AdrianBieriistverheiratet,

VatervondreiKindernundwohntinGrossaffolternimBernerSeeland.

Hanspeter Feuz(geb.1956)istVizepräsidentdesVerwaltungsratsder
BedagInformatikAGundderBedagSolutionsAGundMitglieddesPräsi-

dial-sowiedesTechnologie-undSicherheitsausschusses.HanspeterFeuz

istBetriebsfachmannmiteidgenössischemFachausweis.EristInhaberund

GeschäftsführerderICT-Consulting-FirmaITProjectsGmbH.Zuvorwarer

beiderMobiliarVersicherungMitgliedderDirektionundLeiterdesInfor-

matikbereichsderAnwendungssysteme.Davorwarerwährend13Jahren

fürIBMSchweiztätig,zuletztalsLinienverantwortlicherfürdasProjekt-

geschäftundalsMitglieddererweitertenGeschäftsleitung.Zudemister

BeraterimStiftungsratderSwissEdelweissVillageFoundation(BC,Kana-

da).HanspeterFeuzistverheiratet,VatervonzweiTöchternsowieGross-

vatervonvierEnkelkindernundwohntinUttigen(BE).

Marlene Arnold(geb.1975)istMitglieddesVerwaltungsratsderBedag
InformatikAGundVorsitzendedesAuditCommittee.MarleneArnoldstu-

dierteÖkonomie(lic.rer.pol.)anderUniversitätBaselunderlangtezuletzt

denCASComplianceManagementanderUniversitätSt.Gallen.Sieverfügt

überlangjährigeFührungserfahrungaufGeschäftsleitungsebene.Marlene

ArnoldarbeiteteinverschiedenenBranchenundUnternehmenalsCFO

sowieindenBereichenRiskandCompliance;unteranderembeiderehe-

maligenSpitalNetzBernAGundbeiask!–BeratungsdienstefürAusbildung

undBeruf.Seit2012arbeitetsiebeiderCoopRechtsschutzAG;während

rundneunJahrenalsLeiterinFinanzenundServices(CFO)undseitAugust

2021alsChiefRiskandComplianceOfficer.Danebenfokussiertsiesich

aufverschiedeneStrategie-undBeratungstätigkeiten.Soistsieunter

anderemalsunabhängigeVerwaltungsrätinbeiderGebäudeversicherung

BernundderÖKKKrankenversicherungtätig.MarleneArnoldlebtinfester

PartnerschaftundwohntinOftringen(AG).
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Reto Conrad(geb.1966)istMitglieddesVerwaltungsratsderBedagIn-
formatikAG.ErabsolvierteseinStudiumderÖkonomieanderUniversität

St.GallenundistdiplomierterWirtschaftsprüfer.SeitHerbst2022ister

selbstständigerUnternehmerundnimmtverschiedeneFunktioneninfüh-

rendenGremienwahr.ZuseinenaktuellenTätigkeitenzählenMandateim

VerwaltungsratderUniversitärenAltersmedizinFelixPlatterinBaselund

derSwissPrimeSiteAGinZug.ZudemisterPräsidentdesStiftungsrates

derStiftungAlters-undPflegeheimeBinningenundVorstandsmitglieddes

VereinsGenerationenhausNeubadinBasel.MiteinerBerufserfahrungvon

21JahreninverschiedenenFührungspositionen,darunter15JahrealsCFO

ininternationalenUnternehmenwiederBachemHoldingAG,derEmmi

HoldingAGundderCoopGruppe,verfügtRetoConradüberumfangreiches

Know-howinkomplexenUnternehmensstrukturen.Zuletztleiteteervon

2016bis2022beiderCoopGruppedieDirektionInformatik,Produktion

undServices.RetoConradistverheiratet,VatereineserwachsenenSohnes

undlebtinBinningen(BL).

Dr. Hannes P. Lubich(geb.1961)istMitglieddesVerwaltungsratsder
BedagInformatikAGundderBedagSolutionsAG,Vorsitzenderdes

Technologie-undSicherheitsausschussesundMitglieddesStrategie-

ausschusses.HannesLubichistemeritierterProfessorfürInformatik

undselbstständigerUnternehmensberater.ErstudierteInformatikan

derTechnischenUniversitätBerlin,danachpromovierteundhabilitier-

teeranderETHZürich.NachTätigkeitenbeiSWITCH,derBankJulius

Bär,ComputerAssociatesundBritishTelecomwirkteerbis2019als

ProfessorfürInformatikmitdenSchwerpunktenITServiceManagement,

InformationssicherheitundRisikomanagementanderFachhochschule

Nordwestschweizsowiebis2012alsPrivatdozentanderETHZürich.

EristMitglieddesVerwaltungsratsderAdVantisInnovationAGundder

InfoGuardAGsowieMitglieddiverserFachbeiräteundIT-Organisationen.

HannesLubichlebtinHedingenimKnonaueramt(ZH).

CorporateGovernance



Seite 49

Geschäftsbericht 2024

Christine Maier(geb.1967)istMitglieddesVerwaltungsratsderBedag
InformatikAGundderBedagSolutionsAGsowieMitglieddesStrategie-

ausschusses.ChristineMaieristDiplom-Wirtschaftsingenieurin.Sieverfügt

überlangjährigeFührungserfahrungaufC-Level.HeuteistsieDirektorin

derVerkehrsbetriebeBielundMitglieddesVerwaltungsratsvonAargau

Verkehr.ZuvorwarsiealsLeiterinUnternehmensentwicklunginder 

GeschäftsleitungOperationsbeimPersonenverkehrSBBtätig.Davor

führtesiezweigrössereM&A-ProjektebeiderRuagundarbeitetebeieiner

internationalenStrategie-undManagementberatunginverschiedenen

Branchen.ChristineMaierhatzweiKinderundwohntinKehrsatzbeiBern.

Mirjam Tschumi(geb.1974)istalsVertreterindesKantonsBernMitglied
desVerwaltungsratsderBedagInformatikAGundMitglieddesStrategie-

ausschusses.MirjamTschumiistVizestaatsschreiberinundVorsteherin

desAmtsfürRegierungsunterstützungundpolitischeRechtedesKantons

Bern.NachAbschlussdesStudiumszurRechtsanwältinarbeiteteMirjam

TschumiunterandereminderStadtverwaltungLangenthalundbetreute

ab2010alsstellvertretendeStadtschreiberindieGeschäftsprüfungs-

kommissionunddasParlamentvonLangenthal.IndieserZeiterwarb

MirjamTschumimitverschiedenenWeiterbildungendenMasterofPublic

AdministrationanderUniversitätBern.ImJuni2016wechseltesiezurück

indieStaatskanzleidesKantonsBern.DerRegierungsratwählteMirjam

Tschumiper1.Juni2018zurVizestaatsschreiberinundVorsteherindes

AmtesfürRegierungsunterstützungundpolitischeRechte.MirjamTschumi 

istMuttervonzweiTöchternundlebtinBurgdorf(BE).

Interne Organisation
DieinterneOrganisationdesVRistindenStatutenundimOrganisationsreglementderBedagInformatik

AG(OrgR)festgelegt.DerPräsidentsowiedieMitgliederdesVRwerdendurchdieGeneralversammlung

gewählt(Art.12Abs.2Ziff.2fderStatuten).ImÜbrigenkonstituiertsichderVRselbst.Erbestimmtdie

Sekretärinbzw.denSekretär,diebzw.dernichtMitglieddesVRist.DieMitgliederderGeschäftsleitung

nehmenandenSitzungendesVRmitberatenderStimmeteil.ImvergangenenGeschäftsjahrführteder

VRdreiSitzungensowieeinzweitägigesSeminardurch.AneinerdieserSitzungennahmdieRevisions-

stelleteil.

Ausschüsse
DerVRkannzurVorbereitungundzurAusführungseinerBeschlüsseoderzurÜberwachungvonGeschäften

weitereAusschüsseeinsetzenoderdieAufgabeneinzelnenMitgliedernzuweisen(Ziff.90OrgR).Die

AusschüssenehmenihreAufgabensowohlfürdieMutter-alsauchfürdieTochtergesellschaftwahr.Im

vergangenenGeschäftsjahrführtenalleAusschüssegesamthaftsiebenSitzungendurch.
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Audit Committee
DemständigeingesetztenAuditCommittee(Prüfungsausschuss)gehörenzweiMitgliederdesVRan.Das

AuditCommitteeunterstütztdenVRinsbesonderebeiderBeurteilung

→ derTätigkeitderexternenRevision;

→ derWirksamkeitdesinternenKontrollsystems;

→ derOrdnungsmässigkeitderpubliziertenFinanzabschlüsse;

→ derAusgestaltungundTätigkeitdesRisikomanagements;

→ desStandsbezüglichderEinhaltungvonNormen(Compliance)durchdieBedag.

DieÜberwachungderinternenKontrollefürdieInformatiksicherheitsowiederjährlichenexternenÜber-

prüfungderInformationssicherheit(Art.8Bedag-Gesetz[BIG])wirddurchdenAusschuss«Technologie

undSicherheit»wahrgenommen.

Präsidialausschuss
DerPräsidialausschusssetztsichausdemPräsidentenunddemVizepräsidentendesVRzusammen.

DieserAusschussistdieVerbindungsstelledesUnternehmenszumEigentümerKantonBern,vertreten

durchdieFinanzdirektion.ErvertrittdenVRimDialogüberstrategischeFragestellungenrundumdieUm-

setzungderEigentümerstrategieundinweiterenwichtigenAngelegenheitendesEigentümersundHaupt-

kundenKantonBern.ImRahmenderUmsetzungderUnternehmensstrategieundderdamitverbundenen

zahlreichenanspruchsvollenFragestellungensowiegenerellbeiFragenzurUnternehmensführungwirkt

derAusschussengmitderGeschäftsleitungzusammen.ZuhandendesVRverfolgtderAusschussden

GangstrategischwichtigerGeschäfteundProjekteunderstattetdemVRentsprechendBericht.

Strategieausschuss
DerStrategieausschuss,bestehendausdemPräsidenten,zweiweiterenMitgliederndesVRundderKantons- 

vertretungimVR,bereitetzuhandendesVRstrategischbedeutendeGeschäftevor,z.B.dieAktualisierung

derUnternehmensstrategie,dieWeiterentwicklungderUnternehmensorganisation,dieCorporateGover-

nance,dieAnstellungsbedingungenundArbeitsformenunddasInnovationsmanagement.Gleichzeitigwirkt

derStrategieausschussauchalsFindingCommitteebeiderEvaluationneuerMitgliederdesVRoderder

Geschäftsleitung.

Technologie - und Sicherheitsausschuss
DerTechnologie-undSicherheitsausschusssetztsichauszweiMitgliederndesVRzusammen.DerAus-

schussdientdemVRbeiTechnologie-undSicherheitsthemenalsAnlaufstelleundverstehtsichzudemals

SparringpartnerderGeschäftsleitungundkannvondieserzumAustauschoderzurAbstimmungbeigezo-

genwerden.ErhatdieAufgabe,langfristigeEntwicklungenindenBereichenTechnologieundSicherheit

undinsbesonderederenkünftigeAuswirkungenaufdieBedagaufstrategischerEbeneimpermanenten

fachlichenDialogmitderGeschäftsleitungzuantizipierenundabzuschätzensowiedenVerwaltungsrat

zusammenmitderGeschäftsleitunggezieltzuinformierenunddienötigenMassnahmenvorzuschlagen,

ohneindasoperativeGeschäfteinzugreifen.MitdieserVerstärkungderFührungundderAwarenesssollen

diegrossenAnstrengungenderoperativenStufeindiesemBereichgezieltergänztwerden.
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Informations- und Kontrollinstrumente
JedesMitglieddesVRkannAuskunftüberalleAngelegenheitenderGesellschaftverlangen.Monatlich

sowieanjederVR-SitzungorientierenderCEOunddieMitgliederderGeschäftsleitungdenVRüberden

laufendenGeschäftsgang,dieKennzahlenausdemlaufendenRisikomanagementunddiewichtigen 

Geschäftsvorfälle.DerCEOerstattetdemVRmonatlichBerichtüberdieEntwicklungdesGeschäftsgangs

imlaufendenJahrmitdenwesentlichenKennzahlen.DieInformationendesPräsidialausschussessowie

deranderenAusschüsseandenVRergänzendiesesInstrumentarium.

Zeichnungsberechtigung
DerVRbezeichnetdiejenigenPersonen,denendierechtsverbindlicheUnterschriftfürdieBedagzukommt.

DieZeichnungfürdieGesellschafterfolgtausschliesslichkollektivzuzweien.VondenMitgliederndesVR

sindderPräsidentundderVizepräsidentzeichnungsberechtigt.

Geschäftsleitung
DievomVRgewählteGeschäftsleitungsetztsichausdembzw.derCEO,dessenbzw.derenStellvertretung

undfünfweiterenMitgliedernzusammen.DerGeschäftsleitungobliegtdieFührungderlaufenden 

GeschäfteinÜbereinstimmungmitdenihrvomVRübertragenenAufgabenundKompetenzen.

CEO

Aufgaben und Kompetenzen
DeroderdemCEOobliegtdieFührungderlaufendenGeschäfteinÜbereinstimmungmitdenihm/ihrvom

VRübertragenenAufgabenundKompetenzen.

Angaben zum CEO der Bedag Informatik AG und der Bedag Solutions AG

Fred Wenger (geb.1968)studiertenacheinerBerufslehremitBerufsmatu-
ritätElektrotechnikanderIngenieurschuleBielunddurchliefeinGrundstu-

diuminPhysikanderUniversitätBern.Anschliessendzogesihnindie 

Informatik.ZuerstwareralsSystemprogrammiererundICT-Systemspezia-

listtätig,spätersammelteerersteFührungserfahrungeninderICTdes

KantonsBern.ParalleldazubildeteersichstetiginderInformatikundin

BWLweiter.AbgesehenvoneinemvierjährigenUnterbruch,währenddem

erineinerFührungsfunktioninderForschungundEntwicklungbeiderFirma

MeyerBurgertätiggewesenist,arbeiteterseit2007inverschiedenen 

LeitungsfunktioneninderBedag.FredWengerverfügtüberBerufs-undFüh-

rungserfahrunginderVerwaltung,inderDienstleistungsbranche,inderIn-

dustriewieauchinderArmee.Seit2019isterCEOderBedagInformatikAG

undseitderGründungauchderBedagSolutionsAG.EristzudemVorstands-

mitgliedimHandels-undIndustrievereindesKantonsBernundengagiert

sichpersönlichfürdieBedagimForumSicherheitSchweiz,beiswisscleantech

sowiebeiCEO4Climate.ErlebtmitseinerPartnerininThun(BE).
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MitgliederderGeschäftsleitung

DieMitgliederderGeschäftsleitungleiteneineneigenenGeschäfts-oderDienstbereich.Sieverfügengrund-

sätzlichüberdiejenigenKompetenzen,dieihnendurchdasOrgRübertragenwordensind.Diewesentlichen

AufgabenderMitgliederderGeschäftsleitungsindausdennachfolgendenKurzporträtsersichtlich.

Peter Schori (geb.1964)istLeiterZentraleDienste,CFOundstv.CEOder
BedagInformatikAGundderBedagSolutionsAG.NachdemHandelsdiplom

understenkaufmännischenBerufserfahrungeninderBaubrancheundim

GastrogrosshandelabsolviertePeterSchoridieHWVinBern.Danachtrater

1992alsControllerindiedamaligeBedagInformatikein.NachderBeförde-

rungineineFührungsfunktionimJahr1998wurdeseinVerantwortungs-

bereichlaufenderweitert.Seit2010isterMitgliedderGeschäftsleitungund

seit2014StellvertreterdesCEO.SeineheutigeFunktionalsLeiterZentrale

DiensteumfasstalleAktivitätenderFinanzen,desControllings,desHuman-

Resource-Managements,derLernendenausbildung,desRechtsdienstes,

desQualitäts-undSicherheitsmanagementsundderinternenKontrolle.

PeterSchoriistverheiratetundVatereinesSohnes.ErlebtinMeinisberg(BE).

Jürg Holzer (geb.1965)istseitNovember2019LeiterderDataCenter
ServicesderBedagInformatikAG.NacheinerBerufslehrealsBetriebsdis-

ponentundzahlreichenBerufserfahrungenfanderbeidenSBBdenEinstieg

indieIT.ErleitetedortdieBenutzerunterstützung.ImAnschlusswarer

während20JahrenbeiT-SystemsSchweizundinternationalinverschiede-

nenFunktionenalsDC-Leiter,Projektmanager,QualityManagerundLeiter

dezentraleServicestätig.DiverseWeiterbildungen(dipl.Betriebsökonom,

NDSPMHF/FHundCASCloudComputing)rundenseinProfilab.Als 

PrüfungsexpertebeiderWISSfürHFWIkennterdieTrends.JürgHolzer

lebtmitseinerPartnerinundseinenKinderninInterlaken(BE).

Thomas Kummer(geb.1975)istseitDezember2017beiderBedagInfor-
matikAGtätig.AlsLeiterSolutionsisterinbeidenGesellschaften,derBedag

InformatikAGundderBedagSolutionsAG,MitgliedderGeschäftsleitung.

ZuvorwarerbeigrösserenTelekommunikationskonzerneninverschiedenen

FührungspositionenimVerkaufvonICT-Dienstleistungentätigundarbeitete 

vieleJahreiminternationalenUmfeld,bevorermehrereJahrefürT-Systems

SchweizdenHealth-MarktSchweizbetreute.ErstudierteRechtswissen-

schaftenanderUniversitätBernundergänztedieseAusbildungmiteinem

ExecutiveMasterofBusinessAdministrationamIMDinLausanne.Erlebt

mitseinerEhefrauundseinenKinderninFraubrunnen(BE).
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Robert Lörtscher (geb.1966)hatanderFHNWeinenMASinInformation
SystemsManagementabgeschlossenundistITIL-Experte.SeitAugust

2018isterbeiderBedagInformatikAGtätig,undseitdem1.Mai2019ist

erMitgliedderGeschäftsleitung.SeinGeschäftsbereichumfasstalle 

AktivitätenderWorkplaceServices.Eristseit1991inderInformatikbran-

chetätig,hat15JahreGeschäftsleitungserfahrungundwarindieserZeit

unteranderemverantwortlichfürdenRechenzentrumsbetriebbeieinem

IT-DienstleisterimKMU-Umfeld.Von2010bis2016warerineinem 

KonzernindenübergeordnetenBereichenProzess-undIT-Service- 

ManagementtätigundgleichzeitigverantwortlichfürdenWorkplaceService.

RobertLörtscherhatzweierwachseneKinderundlebtinDotzigen(BE).

Patrik Scheichl (geb.1970)istalsLeiterSalesandBidManagementseit
September2019beiderBedagInformatikAGtätigundistGeschäftsleitungs-

mitgliedindenbeidenGesellschaftenBedagInformatikAGundBedag 

SolutionsAG.ErhatanderRechts-undWirtschaftswissenschaftlichenFakul-

tätderUniversitätBernstudiertundmitlic.rer.pol.abgeschlossen.Nach

seinemStudiumarbeiteteerinverschiedenenFührungsfunktionenimProdukt-,

Projekt-undProgramm-ManagementbeiderSwisscomAG.AlsLeiterSales

andBidManagementisterverantwortlichfürdenVerkauf,dasMarketingund

dasOffertwesen.PatrikScheichllebtmitseinerPartnerininMünsingen(BE).

Sandra Steiner-Krauer (geb.1970)istseitMärz2020alsStabschefinund
VR-SekretärinbeiderBedagInformatikAGundderBedagSolutionsAGtätig

unddamitauchMitgliedderGeschäftsleitungderBedagInformatikAG.Sie

absolviertedieHandelsmittelschuleundverfolgtedanneinedualeKarriere

alsLeistungssportlerinundkaufmännischeAngestellteimprivatenundim

öffentlichenSektor.NachderSportkarrierestudiertesieberufsbegleitend

BetriebswirtschaftunderwarbspätereinenMasterinAdministrative 

LawanderUniversitätBasel.SandraSteiner-Krauerverfügtüberlangjährige

Berufs-undFührungserfahrunginöffentlichenVerwaltungen.Zuletztwarsie

alsstellvertretendeStadtschreiberinderStadtLangenthalundzuvorals

stellvertretendeGeneralsekretärinderBau-,Verkehrs-undEnergiedirektion

(BVE)desKantonsBerntätig.DabeilagenihreSchwerpunkteinden 

Ressourcenthemen,inderStrategieplanungund-umsetzung,imProjekt-

managementsowieinderBetreuungundUnterstützungvonGremiender

ExekutiveoderderLegislative.SieistverheiratetundlebtinBoll(BE).

KeinMitgliedderGeschäftsleitungistineinemweiterenFührungs-oderAufsichtsgremiumbedeutender

OrganisationentätigoderübteineLeitungs-oderBeratungsfunktionfürwichtigeInteressengruppenaus.

CorporateGovernance
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Entschädigungspolitik

BasierendaufdenPublic-Corporate-Governance-RichtliniendesKantonsBerninformiertdieBedagüber

dieentrichtetenVergütungenandieMitgliederdesVRundderGeschäftsleitung.

Vergütungen an die Mitglieder des Verwaltungsrats
DieEntschädigungderMitgliederdesVRwirdgemässArt.11Abs.2Ziff.8derStatutendurchdieGene-

ralversammlung,dasheisstdenKantonBernalsAlleinaktionär,bestimmt.DerRegierungsrathatletztmals

imMai2009dieEntschädigungshöheneufestgelegt,undzwargestaffeltnachderFunktiondesMitglieds

undderAnzahlSitzungen.SämtlicheMitgliedererhaltenfürihreTätigkeiteinepauschaleEntschädigung,

Sitzungsgeldervon200Frankenfürhalb-und500FrankenfürganztägigeSitzungensowieSpesennach

effektivemAufwand.DiegemässgeltendemBeschlussdesRegierungsratsdesKantonsBernfestgeleg-

tenpauschalenEntschädigungenbeliefensichauf90000FrankenfürdenPräsidentenundaufje25000

FrankenfüralleübrigenMitgliederdesVR.DieTätigkeitvonMitgliederninAusschüssenwirdproAusschuss

zusätzlichmit10000Frankenvergütet.DerPräsidenterhältkeinezusätzlicheEntschädigung,wennerin

Ausschüssentätigist.HinzukommenfüralleMitgliederdesVRdieSozialversicherungsbeiträgefürArbeit-

geberundArbeitnehmer.DieMitgliederdesVRerhieltenkeineLeistungenimBereichderberuflichen

Vorsorge.EsbestehenwederBeteiligungsprogrammefüraktiveoderehemaligeVR-Mitgliedernoch

DarlehenvondiesenoderandiesePersonen.DerPräsidentunddieMitgliedererhaltenfürihreVR-Tätig-

keitinderTochtergesellschaftBedagSolutionsAGkeinezusätzlichenHonorare.

Verwaltungsrat
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Vergütungen 2023
VergütungVerwaltungsrattotal 240 80 25 39 384

VergütungVerwaltungsratspräsident/in 90 – 5 10 105
⌀VergütungproVR-Mitglied(ohneVRP) 25 13 3 5 46

Vergütungen 2024
VergütungVerwaltungsrattotal 242 81 19 43 385
VergütungVerwaltungsratspräsident/in 90 – 4 12 106
⌀VergütungproVR-Mitglied(ohneVRP) 25 13 3 5 46

CorporateGovernance
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Vergütungen an die Mitglieder der Geschäftsleitung
DieAnstellungsbedingungeninklusiveSalärstrukturenderMitarbeitendenderBedag,einschliesslichder

GeschäftsleitungsowiedesoberenKaders,werdenvomVRfestgelegt.DasLohnsystemfüralleMitarbei-

tendenunddieGeschäftsleitungsmitgliederbasiertaufdemGrundsatzvonMarktlöhnen.Dieherangezo-

genenMarktlöhnefürInformatikerinnenundInformatikerberuhenaufdenanerkanntenLohnerhebungen

desBranchenverbandsSwissICTsowiefürdieübrigenBerufsgattungen,mangelsgeeigneterVergleichs-

daten,aufderKienbaum-KadersalärstudieSchweiz.DieMitgliederderGeschäftsleitungerhaltenallefixe

GehälterohnevariableLohnbestandteile,wiealleanderenMitarbeitendenderBedagauch.DieEntlöhnung

desCEOsowiedesStellvertretersdesCEOwirddurchdenGesamtverwaltungsratfestgelegt.DieEnt-

löhnungderweiterenMitgliederderGeschäftsleitungwirdaufBasisdesvomVRerlassenenLohnsystems

fürdieGeschäftsleitungimEinzelnendurchdenPräsidentendesVRzusammenmitdemCEObestimmt.

DerCEOunddieGeschäftsleitungsmitgliederderTochtergesellschaftwerdenfürdieseTätigkeitnicht 

zusätzlichentlöhnt.SpesenwerdengemässdemfüralleMitarbeitendeneinschliesslichderGL-Mitglieder

geltendenSpesenreglementnachSpesenereignisrückerstattet.SämtlicheMitgliederderGeschäftsleitung

werdenbezüglichsämtlicherAnstellungsbedingungen–alsoauchbezüglichdesLohnsystemsoderder

Spesen–gleichbehandeltwiealleübrigenMitarbeitendenderBedag.

Geschäftsleitung
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Vergütungen 2023
VergütungGeschäftsleitungtotal 1 874 476 2 350

VergütungVorsitzenderGeschäftsleitung 367 99 466
⌀VergütungproGL-Mitglied(inkl.CEO) 268 68 336

Vergütungen 2024
VergütungGeschäftsleitungtotal 1 922 487 2 409
VergütungVorsitzenderGeschäftsleitung 373 100 473
⌀VergütungproGL-Mitglied(inkl.CEO) 275 70 345

CorporateGovernance

Risikomanagement
DieBedagbetreibteinsystematischesRisikomanagement,dasindieBetriebsprozesseintegriertist.Es

hatzumZiel,Risikenrechtzeitigzuerkennenundrichtigzubewerten.ZudemsollengeeigneteMassnah-

menvorausschauendgeplantundrechtzeitigumgesetztwerden.DasoperativeRisikomanagementder

BedagfokussiertauffolgendevierDimensionen:Kunden,Finanzen,ProzesseundPersonal.Fürjede 

DimensionwerdendiewesentlichenRisikenlaufendanalysiertundbewertet.DieordentlicheBerichterstat-

tungandenVRunddieGeschäftsleitungfindetmonatlichaufderBasisvonBalancedScorecardsstatt.
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DasRisikoreportingdesCEOandenVRerfolgtzusätzlichinkonsolidierterWeise.DieBeurteilungder

strategischenRisikenwirdvomTechnologie-undSicherheitsausschussundvomAuditCommittee 

vorbereitetundvomgesamtenVRjährlicheinmalvorgenommen.

Qualitätsmanagement, Methodik und Informationssicherheit
DieBedagbetreibtfürsichselbstsowiefürihreTochtergesellschaftBedagSolutionsAGeineinheitliches

Managementsystem,dasmehrereStandardserfülltundvollständigzertifiziertist:Seit1993verfügtdie

BedagübereinzertifiziertesQualitätsmanagementsystem,aktuellnachderNormISO9001:2015.Im

BereichderInformationssicherheitistdieBedagalsgesamtesUnternehmenISO/IEC27001:2022-zertifi- 

ziert.DamiterfülltsiedieBedingungenderimBIGfestgelegtenjährlichenunabhängigenexternenÜber-

prüfungderInformationssicherheit.DieseSicherheitszertifizierungumfasstdasRisikomanagement,die

Informations-unddieDatensicherheitsowiediegelebteSicherheitskulturimgesamtenUnternehmen,

einschliesslicheineseigenenSecurityOperationsCenter.ZusammenmitderbestehendenQualitätsma-

nagementzertifizierunggarantiertdieBedagihrenKundendieEinhaltunghoher,vonexternerSeite 

geprüfterQualitäts-undSicherheitsstandards.Seit2019istsiezudemnachderServicemanagement-

NormISO/IEC20000-1:2018zertifiziert.2022folgtedieZertifizierungdesbereitsetabliertenUmwelt-

managementsystemsnachISO14001:2015.ImApril2024erlangtedieBedagzudemerstmalsdas

ZertifikatimBereichBusinessContinuityManagementnachISO22301:2019.

Compliance
DieGeschäftsleitungstelltsicher,dassinderBedagdieCompliance-Vorgabeneingehaltenwerden.Der

«CodeofConduct»wirdvonallenMitarbeitendenderBedagunterschriebenundregeltdieGleichbehand-

lung,dieAusstandspflicht,dieVertraulichkeitbezüglichUnternehmensinformationenundKundendaten

sowiedasgeistigeEigentum.Zudemdefinierter,wasalsBestechunggilt,undermöglichtbeiVerstössen

explizitdasWhistleblowing.MeldungenundHinweise,dieaufVerstössegegendenVerhaltenskodex 

hinweisen,könnenbeieinerexternenMeldestelleeingereichtwerden.DabeikönnennichtnurMitarbei-

tende,sondernauchDritte,KundenoderLieferantenMeldungenbeiVerstössengegendieCompliance

einreichen.AllenMitarbeitendenstehtebensoeinePersonalvertretungzurVerfügung.BeiFragenzur

GleichstellungoderinFällensexuellerBelästigungamArbeitsplatzkönnensiesichausserdemaneine

OmbudspersonalsAnsprech-undVertrauenspersonwenden.

Revisionsstelle
DieRevisionsstellewirdgemässArt.727ff.ORundArt.32ff.derGesellschaftsstatutenvonderGeneral-

versammlungjeweilsfüreinJahrgewählt.SeitdemGeschäftsjahr2023wirddasMandatderRevisions-

stellevonderKPMGAG,Bern,wahrgenommen.DerMandatsleiteristPascalHenggi,dipl.Wirtschafts-

prüfer.DieQualitätskontrollederexternenRevisionsarbeitenerfolgtdurchdasAuditCommittee.

Kantonale Finanzkontrolle
DerFinanzkontrolledesKantonsBernwirdeinbesonderesÜberprüfungsrechtinBezugaufdasKonzern-

risikomanagementdesKantonseingeräumt.DieFinanzkontrollewirdvonderBedagmiteinemReporting

dokumentiert,dasnachihrenVorgabenerstelltwirdundzudemauffreiwilligerBasisdenumfassenden

BerichtderRevisionsstelleenthält.
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Nachhaltigkeitsbericht

InderBedagwerdenseitJahrengesellschaftliche
WertewiedieGleichstellungvonFrauund
Mann,dieVereinbarkeitvonBerufundFamilie,
dieAusbildungvonLernenden,derKlima-
schutzoderauchdasEngagementfüreinenach- 
haltigeWirtschaftgelebt.DieMitarbeitenden 
derBedaghandelnimUmganguntereinander,mit 
GeschäftspartnernundmitderÖffentlichkeit
stetsnachdenGrundwertenEngagement,Integri- 
tätundProfessionalität.NachdiesenWerten
richtetsichdieBedagauchalsGanzes,umihre
sozialeVerantwortungwahrzunehmen.

DieBedagerläutertimFolgendendiesesEnga-
gementnachdengängigenESG-Kriterien
(Environment,SocialundGovernance).Fürden
BereichGovernancewirdaufdenGeschäfts-
berichtunter«CorporateGovernance»verwiesen.
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Environment–Umwelt

DieBedagbekenntsichlangfristigzueinemnachhaltigenUmgangmitdenknappenRessourcen,ist 

gemässderUmweltmanagement-NormISO14001zertifiziertundistMitgliedvonswisscleantech,die

sichfüreineklimatauglicheWirtschaftundeinebis2050CO2-neutraleSchweizeinsetzt.Zudemengagiert

sichderCEOpersönlichbeiderInitiativeCEO4Climatvonswisscleantech,diesicheinernachhaltigenund

klimaneutralenWirtschaftinderSchweizverpflichtet.DieBedagergreiftkontinuierlichMassnahmenzur

SteigerungderEnergieeffizienzundzurReduzierungdesEnergieverbrauchs.SokönnendieMitarbeitenden 

derBedagbiszu60ProzentihrerArbeitausdemHomeofficeerbringen.DamitsinktderEnergieverbrauch

fürdenArbeitsweg,unddieRaumnutzungindenBürogebäudenkannoptimiertwerden.AuchdieFirmen-

fahrzeugewerdenschrittweisedurchAutosmitElektroantriebersetzt.FürdieE-FahrzeugederMitarbei-

tendenwurdenLadestationenbereitgestellt.ImJahr2024hatdieBedageineersteCO₂-Bilanzbasierend

aufdenAngabendesBasisjahrs2023erstellt.SiebildetdenAusgangspunktfürdiebeabsichtigte 

Dekarbonisierung,dankderdieBedagbis2030ihreDienstleistungenohneCO₂-Fussabdruckinder

Schweizerbringenwill.

Verbrauch von CO₂-neutralem Strom
Eswirdgeschätzt,dassweltweitrund2,5ProzentallerCO2-EmissionenaufdenBetriebvonICT-Systemen

(Rechenzentren,Internet,KI,SocialMediausw.)zurückzuführensind.DiezunehmendeDigitalisierungund

diewachsendeBedeutungderKIwerdenlautExperteneinschätzungdiesenAnteilbis2030bisgegen 

10Prozentwachsenlassen.Umsowichtigeristes,dassRechenzentrenihreVerantwortungwahrnehmen

unddenEnergieverbrauchunddamitauchdieCO2-Emissionenreduzieren,beigleichzeitigerSteigerung

derBetriebseffizienz.

UmihreigenesCO₂-Emissionsvolumenzureduzieren,betreibtdieBedagihrRechenzentruminBern

seit2013vollständigmitStromausnachhaltigerunderneuerbarerProduktion(Naturstrom).Dieseöko-

logischnahezuunbedenklicheStromherstellungerfolgtinderSchweiz.AustechnischenGründenkommt

dieBedagnochnichtumhin,HeizöloderGaszunutzen.DiedarausentstehendenEmissionenwerden

vorderhandmittelsfreiwilligerCO₂-Abgabenkompensiert.UmauchdenStrom,dendieMitarbeitenden

imHomeofficeverwenden,zukompensieren,entrichtetdieBedagihremStromanbieterfreiwilligdieMehr-

kostenfürzusätzlichenökologischenStromimUmfangvon100000kWhproJahr.

Fotovoltaik
DieDachflächenderGebäudeEngehaldenstrasse12und18sindmitFotovoltaikanlagenausheimischer

Produktionbestückt,diejährlichmehrere10 000kWhelektrischeEnergieproduzieren.

Effiziente Ressourcennutzung
DieindenletztenJahrengetätigtenumfangreichenInvestitionenzurErneuerungderRechenzentrumsinfra-

strukturführtenzueinerVerbesserungderEnergieeffizienzundzuEnergieeinsparungen.Dieszeigtsichauch

amdeutlichverbessertenPUE-Wert(PowerUsageEffectiveness):LagdieserimJahr2006nochbei1,7,

beträgterheutegute1,4.DerPUE-WertisteinequantitativeGrösse,diedasVerhältniszwischendemge-

samtenStromverbraucheinesRechenzentrumsunddemStromverbrauchdereigentlichenIT-Gerätebeziffert.

UnserNachhaltigkeitsbericht
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Kühlverfahren/Wärmerückgewinnung
MitderimRechenzentrumderBedagerzeugtenAbwärmewerdendiebeidenGebäudederBedagander

EngehaldenstrasseinBernsowiefünfbenachbarteGebäudevonDrittenbeheizt.Jährlichkannmitdieser

WärmerückgewinnungHeizenergieimUmfangvonüber1 260 000kWheingespartwerden.Diesentspricht

demEnergieäquivalentvonrund126 000LiternHeizölundspart428TonnenCO2ein(inkl.Transport, 

ProduktionundVerbrauch).DerStandortdesRechenzentrumsamAarehangermöglichtzudemeinenergie-

effizientes,ökologischesKühlverfahren,indemdieRückkühlungdesAbwärmesystemsmitAarewassererfolgt.

Zertifiziertes Umweltmanagementsystem (ISO 14001) 
MitdiesemUmweltmanagementsystemverpflichtetsichdieBedagzuUmweltschutzmassnahmen,schont

RessourcenundverhindertUmweltverschmutzung.

Social–Soziales

EineattraktiveArbeitgeberinzusein,fürdiedieMitarbeitendenmehrals«Humankapital»sind,zeigtsich

beiderBedagvoralleminderWertschätzungundindenkonkretenattraktivenArbeitsbedingungen. 

FlexibleArbeitszeitenunddieMöglichkeit,zusätzlicheFerientagezuerwerben,erleichterndieVereinbar-

keitvonBeruf,FamilieundFreizeit.DieGrundsätzezurZusammenarbeit–Vertrauen,Gestalten,Mittragen,

ProaktivitätundResultatorientierung–werden(vor)gelebtundsindTeilderUnternehmenskultur.Das

Recruitingistgender-undaltersneutral,unddieSalärbandbreitewirdbereitswährendderPersonal- 

gewinnungtransparentgemacht.

Gleicher Lohn für gleiche Arbeit 
DieBedagbekenntsichausdrücklichzumGrundsatz«GleicherLohnfürgleicheArbeit».Siehatalseinesder

erstenUnternehmeninderSchweizdieLohngleichheitunternehmensweitdurchexterneStellenuntersuchen

lassen.DiejährlicheÜberprüfungmitdemvomBundzurVerfügunggestelltenAnalysetoolLogibistfester

BestandteilderLohnpolitik.DieLöhnerichtensichbeiderBedagausschliesslichnachderFunktionundder

Leistung.DieBedagistzudemMitgliedderInitiative«EngagementLohngleichheit»undhatalseinerder

ersten34staatsnahenBetriebedie«ChartaderLohngleichheitimöffentlichenSektor»unterzeichnet.

Gegen sexuelle Belästigung und Mobbing 
AlsArbeitgeberinistdieBedagverpflichtet,diePersönlichkeitderArbeitnehmerinnenundArbeitnehmer

zuachtenundzuschützen.DieBedagnimmtihreFürsorgepflichtwahrundschütztdieMitarbeitendenvor

sexuellerBelästigungundMobbingamArbeitsplatz.UnterMitwirkungderPersonalvertretungwurdendie

PflichtenderArbeitgeberinundderArbeitnehmerinnenundArbeitnehmersowiedieRechteder 

betroffenenPersonengeregeltunddieZuständigkeitenundVerfahrenbeimöglichenVerstössenfestgelegt.

Whistleblowing mit externer Meldestelle
Im«CodeofConduct»derBedagwirdgeregelt,wiesichdasUnternehmenunddieMitarbeitendenethisch

undrechtlichkorrektverhaltensollen.ErbeschreibtdenUmgangmitGesetzen,internenWeisungen, 

vertraulichenInformationen,BestechungundGleichbehandlungundunterstütztdamitdieMitarbeitenden

UnserNachhaltigkeitsbericht
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unddasUnternehmenineinemredlichenVerhalten.AlsexterneundunabhängigeMeldestellefürMitarbei-

tende,KundenundLieferantenist«BeTrieb»ausZürichtätig.DamitkanndieAnonymitätdermeldenden

Persongewährleistetwerden.

Familienfreundliches Unternehmen
DerDachverbandderFamilienorganisationenProFamiliaSchweizhatdieBedagimJahr2024erneutals

familienfreundlichesUnternehmenmitweitüberdurchschnittlichemPunktewertausgezeichnet.Flexible

Arbeitszeiten,TeilzeitarbeitundHomeofficeerzieltendabeiTopwerte.

Great place to start – and to stay
DieExpertinnenundExpertenfürArbeitsplatzkulturbeiGreatPlacetoWork(GPTW)zeichnenFirmen,die

sichdurchihrehervorragendeLernendenausbildungvomDurchschnittabheben,miteinem«BestStart»-

Gütesiegelaus.DiepositiveBeurteilungdurchdieLernendenunddasüberzeugendeAusbildungskonzept

führtenzueinererneutenZertifizierungderBedagals«GreatStart!»-Ausbildungsbetrieb.Inverschiedenen

abgefragtenThemenerhieltdieBedagBestnoten,beieinigenistsiesogarderBenchmarkfürandere

SchweizerAusbildungsbetriebe.

BeiderBedagsindmehrals10ProzentderBelegschaftLernende.DieNachwuchsförderunghat

einenunveränderthohenStellenwertfürdasUnternehmen,zumaldieFörderungvonjungenICT-Fach-

kräften,diesimGegensatzzugrossenausländischenICT-Anbietern,tatkräftigwahrgenommenwirdund

auchalsVerpflichtunggegenüberderGesellschaftverstandenwird.Zudemistineinemumkämpften

ArbeitsmarktfürIT-FachkräftedieLernendenausbildungeineBasisfüreinenachhaltigePersonalentwicklung. 

85ProzentderLernendenführennachAbschlussihrerLehreinSystemtechnikoderApplikationsentwick-

lungihrenBerufswegbeiderBedagfort.DiesförderteineguteAltersdurchmischungundsorgtfüreinen

gutenMixzwischenfluiderundkristallinerIntelligenzunsererMitarbeitenden.UmdieArbeitsmarktfähig-

keitallerMitarbeitendenunabhängigvomAlteraufrechtzuerhalten,stehenallenMitarbeitendenjährlich

5 000Frankenfürindividuelle,fachbezogeneWeiterbildungzurVerfügung.

Umfassender Gesundheits- und Unfallschutz
DieBedaglässtsichregelmässigdurcheinevonderEidgenössischenKoordinationskommissionfürArbeits-

sicherheit(EKAS)berechtigteStelleüberprüfenundsetztArbeitssicherheitundGesundheitsschutzmit

derSwico-Branchenlösung«ArbeitssicherheitundGesundheitsschutz»(EKASNr.38)um.Damiterfüllt

siedieallgemeinengesetzlichenAnforderungenfürdenBeizugvonFachpersonenderArbeitssicherheit,

wiesieinderEKAS-Richtlinie6508(ASA-Richtlinie)beschriebensind.

Prävention und Früherkennung im Fokus
NeueArbeitsformen,rasanteVeränderungenundhoheArbeitsbelastungstellenalleMitarbeitendenvorgrosse 

Herausforderungen.Umsowichtigeristes,denUmgangmitDruckzuerlernenundeinegesundeBalancezu

finden.DeshalbhatdieBedagimJahr2024mitXund@BedagdenFokusaufmentaleGesundheitgelegt.

InWorkshopswurdenThemenwiederUmgangmitpsychischerBelastungsowiedieFrüherkennung

vonDepressionen,Burn-outundSuchtbehandelt.ZusätzlichstehtallenMitarbeitendendiekostenlose,

externeBeratungsstelle«Movis»zurVerfügung.

BeigesundheitlichenNotfällenistschnelleHilfeentscheidend.Umsowichtigeristes,dassjemandvor

UnserNachhaltigkeitsbericht
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OrtdielebensrettendenMassnahmenkenntundanwendenkann.DaherbietetdieBedagallenMitarbei-

tendendenBLS-AED-SRC-KomplettkurswährendderArbeitszeitan.ImJahr2024absolvierten191

KolleginnenundKollegenden4-stündigenErsthelferkurs.

DarüberhinausfördertdieBedaglangfristigdieGesundheitihrerMitarbeitendendurchzahlreiche

Angebote:kostenloseFrüchteimWinter,ZugangzuFitnessräumen,TeilnahmeamGPBernmitFirmen-

trophy,«FitamPC»-ÜbungenundkostenloseGrippeimpfungen.EinsommerlichesHighlightistdas 

gemeinsameAareschwimmen–einewillkommeneGelegenheit,GesundheitundTeamgeistzustärken.

Soziale Verantwortung – auch über die Kultur- und Landesgrenzen hinaus
DieJahresspendederBedagging2024anProJuventuteBern.Mitdem«Göttibatze»vonProJuventute

werdenKinderundJugendlicheinderRegionMittellandunterstützt,derenFamilienvorübergehendoder

dauerhaftinfinanziellerNotsind.DieSpendeermöglichtihnendenZugangzuBildung,Kultur,Sportund

SpielundträgtsozuihrerIntegrationinunsereGesellschaftbei.

DieBedagistalsSchweizerUnternehmennurinderSchweiztätigundverzichtetaufjegliche 

Offshore-Aktivität.InnerhalbvonEuropawerdeningeringemUmfangNearshore-Leistungenbezogen 

(<1ProzentdesUmsatzes).AufgrundderhohenQualifikationsanforderungen(Softwareprogrammierung)

unddervertraglichenVereinbarungenkannhierKinderarbeitausgeschlossenwerden.
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